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Abhanden gekommene Werttitel — litres disparus — Titoli smarritl

Das Bezirksgericht Unterrhemtal hat mit Entscheid vom 9. Juli 1920 den
Versiehenmgsbricf von Fr. 1700 (nunmehr noeli Fr. 500), datiert den 4. Januar
1892, Balgach, Bd. VII,- Nr. 276, ursprünglicher und jetziger Debitor:
Ferdinand 0elder, Krcisammanns, Balgach; ursprünglicher und jetziger Kreditor:
Spar- & Leihkasse Balgaeh, als kraftlos erklärt. (W 341)

St. Margrethen, den 10.Juli 1920.
Bezirksgerichtskanzlei Unterrheintal.

Le president du tribunal civil du district de Yevey, ä vous, le detentcur
inconnu de la fcuille de coupons annexec ä Faction n° 115983, au porteur, de
la Nestle and Anglo Swiss Condensed Milk Company, Cham et Vevey, emission

1919, sommation vous est faitc de produire cette feuillc de eoupons, au
greffe du tribunal eivil du district de Vevey, dans un delai de trois ans, des
la premiere publication dans la präsente feuillc, fautc de quoi l'annulation en
sera prononcäe. (W 337s)

Donne ä Vevey, le 6 juillct 1920.
Lc president du tribunal: R. Petitmermet.

Dans sa seanee du 8 juillet 1920, sur requete de Mllc • Jenny Goy, le
Präsident du tribunal civil du distriet dc Lausanne, a ordonnä Fouvertiu-c de
la procedure en annulation du corps des titrcs suivants: Ti-ois obligations du
Credit Foncior Vaudois, 3% %, serie C, nos 7967, 9222 ct 9513, de fr. 1000.

Sommation est faite au dätenteur ineomui de ccs titres de les produire
au greffo de eeans dans un dälai ccheant le 15 juillet 1923, faute de quoi
l'annulation pourra en etre ordoimce. (W 3393)

Lausanne, le 8 juillet 1920. Le president: Paul Meylau.

Le. president du tribunal de Sion somnie le detenteur ineomiu dc la
poliee d'assurance siu- la vie, n° 83755, du 22 fevrier 1908, etablie par la
Caisse paternclle de Paris, au nom dc Alexandre Vadi, entrepreneur, ä Sion, de
produire eette police au gi-offe du tribunal de Sion, dans un dälai de six mois
expirant le 8 janvier 1921, faute de quoi Fannulation en sera prononeee.

Sion, le 8 juillet 1920.
(W 3403) Le president du tribunal: A. Sidler.

Rechtsdomizile — Domiciles jnridiqnes — Domicilio legale

Compagnie d'Assurances Genärales sur la Vie des Hommes
Etablie » 3PA.T3.IS, .87, lRu.e de Riclielieu.

Lc.domieile juridique de la compagnie pour le Canton de Zurich a ätä
elu chez Monsieur Martin Isler, Bellevueplatz, Zurich, en remplaccmcut de
Monsieur P. Bodmer-Hürlimann, deeädä. (D 14)

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurlgo
Bank für Finanzierungen. — 1920." 6. Juli. Eintragung vou

Amtes wegen auf Gruncl Rekursentscheides des Eidgenössischen Justiz- und
Polizoidcpartements' vom 1. Juli 1920:

Inhaber der Finna Gyr-Guyer, in Zürich 6, ist Emst Gyr-Guycr, von
Uster, in Zürieli 6. Bank für Finanzierungen. Sumatrastrasse 10. (Zwisehen
den Ehegatten Emst Gyr-Guyer und Julie geb. Guyer besteht vertragliche
Gütertrennung.)

8. Juli. Wasserversorgung. Mittleralbis, in Hausen am Albis (S.U.
A. B. Nr. 222 vom 7. September 1911, Seite 1497). Robert lluber und Anton
Lüönd sind aus dem Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden, es ist
damit die Unterschrift des erstem erloschen. Es wurden neu in den Vorsland
gewählt: Heinrieh :Hägi, von -Kappel a. A., als Aktuar und Quäslor, und
Eduard Gallmann, von Hausen, als Beisitzer; beide Landwirte, in Hausen
am Albis. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv für.die Genossenschaft.

Landesprodukte, Futtermittel, Geflügel. — 8. Juli. Die Firma
M. Kupferschmid, in Zell (S. II. A. B.' Nr. 40 vom 18. Februar 1915, Seite
201), und damit die'Prokura des Ernst Juckcr, Import und Handel in Landcs-
produktcu, Futtermitteln lind'Geflügel, ist infolge Hins'chiedes der Inhaberin
erloschen.

8. Juli. Privat Handels- & Finanz A.-G. (Sociätä priväe commerciale
& finaneiäre S.-A.), in.Zürich (S. H.A.B. Nh 68 vom 22. März 1919, Seite

475). Die Prokura des Constantiu Arzoglou ist erloschen. Der Venvaltungsrat
hat den bisherigen Kollektivprokuristen Henry Wicler zum Direktor ernannt.
Ferner wird an Waller Kunz, Rechnungsführer, von Dcgcrsheim (St. Gallen),
in Zürich 8, Kollektivprokura crleilt. Der Direktor führt rechtsverbindliche
Ivollektivuntcrschrift mit dem neuernannten Kollektivprokuristcn Walter
Kunz.

i Stahl-, Werkzeug- und Maschincnhandcl.— S.Juli. Die Firma
Jean Frei-Baltisberger, in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 119 vom 23. Mai 1914,
Seile S82). Der Inhaber Jean Frei-Baltisbcrgcr wohnt in Affoltern am Albis.

1 Chemische und pharmazeutische Produkte. — 8. Juli. Inhaber
der Firma Georges Kalb, in Zürich 6, ist Georges Kalb, Apotheker, von Schwind-:
ratsheim (Nicderrhein, Elsass), in Zürich 6. Chemische, und pharmazeutische
Produkte, llofwiesenstrassc 25.

8. Juli. Krankenkasse der Schaffhauser in Zürich, in Zürich (S. H. A. B.
Xr. 70 vom 25. März 1915, SeiLe 389). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 9. Oktober 1919 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft
eine Revision ihrer Statuten vorgenommen, dcrzufolge den bisher publizierten
Bestimmungen gegenüber als Aenderungcn zu konstatieren sind: Die Krankenkasse

besLcht aus Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern. Die Mitgliedschaft
beginnt nach Bezahlung des erslen Monatsbcitragcs und des Eintrittsgeldes.
Dasselbe beträgt für Kinder bis zum zurückgelegten 14. Altersjahre Fr. —.50,
für Personen im Aller von 14—35 Jahren Fr. 3, für Personen im Alter von
35—15 Jahren Fr. 5 und für Personen im Alter von über 45 Jahren Fr. 8.
Passivmilglied wird diejenige physische oder juristische Person, die, ohne die
Genussberechtigung zu erwerben, die Kasse mit einem jährlichen Beitrag
von Fr. 3 unterstützt und sich schriftlich als Passivmitglied meldet. Die
Mitgliedschaft erlischt durch den Tod, überdies, 1. Für Aktivmitglicder:

,a) infolge Wegzuges aus dem Tätigkeitsgebiet der Kasse; b) durch die
Erschöpfung der Genussberechtigung; c) durch den Austritt; d) durch
Ausschluss. 2. Für Passivmitglieder durch den Austritt. Der Austritt kann seitens
eines'Aktiv- oder Passivmitgliedcs jederzeit mit dreimonatlicher Voranzeige
schriftlich erklärt werden. Die an die Kasse zu leistenden periodischen
Beiträge werden von der Generalversammlung je auf zwei Jahre bestimmt.
Die übrigen bisher publizierten Bestimmungen bleiben unverändert. Max
Hürlimann ist aus dem Vorstände ausgeschieden; derselbe besteht nunmehr
aus: Hermann Külling, Präsident, bisher; EduardJHurter,„Vizepräsident,
bisher; Alfred Kessler, Saltler, von Unterhallau, in Zürich 4, Aktuar, neu;
Emil Ochsncr, Kassier, bisher; und den Beisitzern: Johannes Schwyn, bisher
Aktuar; Hans Müller, bisher, und Adolf Schenk, bisher. Präsident oder
Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar oder Kassier zu zweien kollektiv.

8. Juli. Italienische Konsuni-Genosseilschaft, in Zürich (S. PI. A. B.
Nr. 47 vom 25. Februar 1916, Seite 302). Das Gcschäftslokal dieser Genossenschaft

wurde an die Kochgasse 16, in Zürich 4, verlegt.
8. Juli. Die Firma Elektro-Material A.G., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 32

vom 6. Februar 1920, Seite 217), hat ihr Gcschäftslokal an die Roggenstrasse
Nr. 5, in Zürieli 5, verlegt.

8. Juli. Bank für elektrische Unternehmungen, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 37 vom 12. Februar 1920, Seite 258). Der Venvaltungsrat dieser
Aktiengesellschaft hal an Friedrieh Rudolf Weber, Oberingenieur, von Schrhidrued
(Aargau), in Zürieli 6, Kollcktivprokura erteilt. Der bisherige Prokurist Dr.
Alfred Meyer, in Baden (Aargau), ist zum Vizedirektor ernannt und es ist
demselben an Stelle der bisherigen Prokura Kollcktivuntersehrift erteilt.
Emil Walch, Mitglied des Verwaltungsralcs, wohnt nunmehr in Chardonnc
sur Vevey. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 30, Zürieli-1.

Technische^ Xcuheilcn. 'Apparatefabrik, Mctallgiesserei. —
8. Juli. Die Kollcktivgesellschaft unter der Firma Neyer & Co., in Zürnli 1

(S. II. A. B. Nr. 50 vom 1. März 1919, Seile 330), hat sich aufgelöst und begibt
sieh in Liquidation. Als Liquidatoren wurden ernannt: Carl Pabst, Rechtsanwalt,

von Gäbisdorf (Aargau),. in Zürich 1, und Dr. Hans Frei-Zamboni,
von Herdern (Tliurgau), in Zürich 1. Dieselben führen namens der Gesellschaft

mit dem Zusätze in Liq. kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
8. Juli. Gelatinefabrik -Winterthur (Manufacture de Gälatine de Winter-

thour) (Swiss Gelatine Works Winterthur Ltd.), in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 247 vom 17. Oktober 1918, SeiLe 1638). Gemäss Beschluss des Verwal-
lungsratcs vom 23. Juni 1920 führen die YerwalUingsratsmitglicdcr Dr.
Gustav Keller, Frilz Sulzer und Werner Sträub, au Stelle der bisherigen
Einzelunterschrift, nunmehr Kollektivunlcrschrifl. Kollektivprokura ist
erteilt an Walter Sulzcr, von und in Winterthur, und Louis Vetter, von Rava
(Ukraine), in Grüzc-Obcnvintcrthur. Wilhelm Külling, bisher Kollektivprokurist,

ist zum Geranien ernannt worden und führt in dieser Eigenschaft
Kollcktivuntersehrifl, dessen Prokura ist damit erloschen. Erloschen ist
ferner die Prokura von Carl Wagner.

8. Juli. Baumwoll-lndustrie A.-G., in Dictikon (S. H. A. B. Nr. 131 vom
25. Mai 1920, Seite 970). Diese -Aktiengesellschaft bedient sich nunmehr
auch der französischen Firinahczciclnuuig: Sociäte Anonyme Industrielle
Cotoniere.

8. Juli. Gartenstadt-Genossenschaft Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 130
vom 7. Juni 1917, Seite 914). Prof. Gustav Huber ist aus dem engern
Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit
erloschen. An des letztem Stelle wurde neu in den engern Vorstand als Aktuar
gewählt: Dr. Hans Wissler, Professor, von Sumiswald, in Zürich 7. Präsident,

Vizepräsident, Aktuar und Quästor zeichnen je zu zweien kollektiv
für die Genossenschaft.
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Speditionen. — 8. Juli. Actiengesellschaft Danzas & Cie. (Society par
Actions Danzas & Cie.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 272 vom 13. November
1919, Seite 1990) (Hauptsitz in Basel). Der Verwaltungsral hat in seiner
Sitzung vom 15. Juni 1920 Kollektivprokura erleilt an Jean Jacques Schaeub-
lin, von Basel, in Zürich 8, in der Weise, dass derselbe mit einem andern
Prokuraträger zur kollektiven Zeichnung namens der Gesellschaft berechtigt
ist. Diese Prokura ist auf den Geschärtskreis der Zweigniederlassung
Zürich beschränkt.

Zubehör für Autos, Flugzeuge, Motorflugzeuge usw.—8. Juli.
Frankonia Actiengesellschaft vormals Albert Frank, Beierfeld, Zweigniederlassung

Zürich, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 114 vom 5. Mai 1920, Seile 838).
Laut Besehluss der Generalversammlung vom 13. Januar 1920 ist der Gesell-
sehaflsverlrag mit Bezug aiif die §§ 3 und 12 abgeändert worden. Die
Generalversammlung vom 13. Januar 1920 hat die Erhöhung des Grundkapitals
um zwei Millionen Mark, zerfallend in 2000 Stiiek aur den Inhaber lautende
neue Aktien zu je 1000 Mark, mithin auf vier Millionen Mark beschlossen.
Die Erhöhung des Grundkapitals ist erfolgt. Das vier Millionen Mark
betragende Aktienkapital zerfällt also in 4000 auf den Inhaber lautende Aktien
zu je 1000 Mark. Die Unterschrift des Vorstandsmitgliedes Waller Behrend,
in Berlin W., und die Prokura von Hermann Recke, sind erloschen.

Schuhe, Kleider, Wäsehc. —8. Juli. Die Firma M. Halder-Peppler,
in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 244 vom 18. Oktober 1917, Seite 1665), bisher
Geflügclhandlung, verzcigl als Domizil und Geschäftslokal: Spitalgasse 8/
Zürich 1, und als Natur des Geschäftes: Handel in Schuhen, Kleidern aller
Art, Wäsche usw.

Lingerie und Bcklcidiingsarlikel. — 8. Juli. Inhaber der Firma
Walter Muxel, in Winlerthur, ist Waller August Muxel, von Oberried (Bern),
in Zürieh 6. Lingerie und Beklcidungsartikcl. Steinberggasse 3.

Spezialmasehincn. — 8. Juli. Die Firma F. C. Kohlrausch, in Zürich 5

(S. FI. A. B. Nr. 296 vom 16. Dezember 1916, Seite 1898), erteilt Prokura
an Alfred Siegrist, von Mcnzikon (Aargau), in Zürich 3.

8. Juli. Kranken- und Unterstützungskasse der Arbeiter der Aktiengesellschaft

der Maschinenfabriken Escher Wyss & Cie., in Zürich (S.U. A.B..
Nr. 289 vom 3. Dezember 1919, Seite 2119). Die Mitglieder dieser Genossenschaft

haben in der ordenlliehen Generalversammlung vom 21. März 1920
eine partielle Revision.ihrer Statuten vorgenommen. Den bisher publizierten
Bestimmungen gegenüber sind als Acndcrungcn zu konstatieren: Die Mitgliedschaft

erlischt mit dem Austritte aus dem Betriebe (unter Vorbehalt von
Art. 10, Abs. 1 und 2 K. U. V. G.). Aus dem Betriebe austretende Mitglieder
jedoch, die der Kasse drei Jahre ununterbrochen angehört, haben das Recht,
der Kasse weiterhin als Mitglied anzugehören. Alois Ilelbling ist aus dem
Vorstande ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit erloschen. Jakob
Meier, bisher Beisitzer, fungiert nunmehr als Vizepräsident und neu wurde
als Beisitzer in den Vorstand gewählt: Carl Brom, Schlosser, von Epiquerez-
(Bern), in Zürich 6. Präsident oder Vizepräsident zeiehnen je mit dem Sekretär
kollektiv.

Delikatessen, Weine, Südfrüchte. — S.Juli. Die Firma Gebr.
Funiasoli (Fratelli Fumasoli), in Zürich 2 (S. 14. A. B. Nr. 87 vom 13. April
1918, Seile 603), Delikatessen, Weine und Südfrüchte; Gesellschafter: Stefano
Fumasoli und Valentino Fumasoli, ist infolge Aurlösung dieser Kollektiv-1
gcsellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Damenkonfektion. — 8. Juli. Die Firma Fernand & Gaston Katz,j
in*Zürich-1 (S. H. A. B. Nr. 112 vom 14. Mai 1918, Seile 774), Fabrikation!
von Damenkonfektion; Gesellschafter: Fernand Kalz und Gaston Kalz,
ist infolge Hinschiedes des Fernand Kalz und daheriger Aurlösung dieser
Kollcktivgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma « Gaston Kalz », in Zürich.

Inhaber der Firma Gaston Katz, in Zürich 1, ist Gaston Kalz, von Löwen-'
bürg (Bern), in Zürieh 1. Fabrikation von Damenkonfektion. Seidengasse 13..

Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektiv-
gescllsehart «Fernand Sc Gasion Katz», in Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Knochenmühle. — 1920. 7. Juli. Die Firma Emil LUthi, Knochenmühle,

in Kleindietwil (S. H. A. B. Nr. 313 vom 7. Oktober 1899, Seite 1262), •

ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Bureau Bern
20. Juni. Die Leinenweberei Bern A. G. (Tissage de Toiles Berne

S. A.), mit Sitz in Bern (S. Fl. A. B. Nr. 256 vom 1. November 1917, Seile.
1730), hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 19. Juni
1920 ihr ausgegebenes Aktienkapital von Fr. 700,000 aur Fr. 950,000 erhöht
und die Einzahlung der. Fr. 250,000 neues Aktienkapital festgestellt. Das
einbezahlle Aktienkapital beträgt nun Fr. 950,000, eingeteilt in 190 auf den
Namen lautende vollcinbczahlle Aktien von je Fr. 5000. Sie hat in diesem
Sinn aueli ihre Statuten revidiert. Die weiter vorgenommene Slaluleurevision
betrifft die publizierten Tatsachen nicht. Der Verwaltungsrat erteilt, gestützt
aur Art. 19, Ziff. 6, der Gesellschaflsslaluten Prokura an Ludwig Wedel,
von Hcrsbruck (Bayern), Buchhalter, in Bern. Ludwig Wedel ist berechtigt,
einzeln für die Gesellschaft zu zeiehnen.

25. Juni. Unter dem Namen Kreis Bern des Schweizerischen Verbandes
zur Förderung des Gemeinnützigen Wohnungsbaues besteht mit Sitz in Bern
eine Genossensehaft mit unbeschränkter Mitgliederzahl. Die Statuten-
sind am 11. Februar 1920 festgestellt worden. Zweck der Genossenschaft'
ist, den gemeinnnülzigen Wohnungsbau zu fördern und nach Kräften zur
Verbesserung der Wohnverhältnisse beizutragen. Die Genossenschaft sucht
zur Schaffung besserer WohnungsverhälInisse die einschlägige Gesetzgebung
nach Mögliehkeil zu beeinflussen, wirkt mit bei der Gründung von
Baugenossenschaften und anderen Unternehmungen auf dem Gebiete des Wohnungsbaues,

veranstaltet Vorträge und öffentliche Besprechungen über Sicdelungs-,
Bau- und'Wohnungsfragen, ist für die gemeinnützigen Baugenossenschaften
Beratungsstelle in bezug auf Fragen der Geldbeschaffung, sammelt und ver-,
arbeilet zuhanden ihrer Mitglieder die Erfahrungen, die in der Schweiz und
im Ausland im Wohnungsbau gemacht werden, prüft und begutachtet
Baupläne, Bauarten, Wohnungseinrichtungen, Garlenanlagen usw., bekämpft
ausdrücklich die Bodenspekulation und andere unlautere Bestrebungen auf
dem Gebiete des Wohnungsbaues. Die Genossenschaft erstreckt ihre Tätigkeit
auf das Gebiet des Kantons Bern. Die Genossensehaft nimmt zu kirchlichen
und parteipolitischen Fragen nicht Stellung, unterstützt dagegen alle auL
die Beden- und Wohnrerorm hinzielenden Bestrebungen. Fiir die Verpflichtungen

der Genossenschaft haftet nur ihr Vermögen. Die Genossenschaft

hat keinen Erwerbszwcek. Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch
sehriflliehe Mitteilung. Mitglieder der Genossenschart können werden: a)
Körperseharien; b) Einzelpersonen; c) Kantons- und Gemeindebehörden.
Die Mitglieder werden eingeteilt in Kollektiv- und in Einzelmilglieder. Als
Kollektivmilglieder werden aufgenommen alle Körperschaften, die sich die
Förderung des gemeinnützigen Wohnungsbaues zum Ziel gesetzt haben,
in Sonderheit Bau- und Siedelungsgenossensehaften, Einzelpersonen, Kantons-
und Gemeindebehörden, Körperschaften jeder Art und Geschäftshäuser
können der Genossenschaft als Einzelmitglieder beitreten. Einzelpersonen
können durch Zahlung eines einmaligen grossem Beitrages die lebenslängliche

Mitgliedschaft erwcrljcn. Jedes Mitglied des Kreises ist gleichzeitig
Mitglied des Schweizerischen Verbandes zur Förderung des gemeinnützigen
Wohnungsbaues. Jedes im Gebiet des Kantons Bern ansässige Mitglied des
Schweizerischen Verbandes zur Förderung des gemeinnützigen Wohnungsbaues

ist verpflichtet, dem Kreise Bern dieses Verbandes anzugehören. Der
Eintritt kan jederzeit erfolgen. Er ist an ein Eintrittsgeld geknüpft. Die
Anmeldung hat sehrifllieh zu geschehen. Ueber die Aufnahme entscheidet
der Vorstand. Wird ein Aufnahmegesuch abgelehnt, so steht dem Abgewiesenen

binnen vier Wochen die Berufung an die Generalversammlung zu.
Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, dureh Tod, durch
Ausschluss. Jedes Mitglied kann durch Aurkündung aus der Genossenschaft
ausscheiden. Die Mitgliedschaft kann jedoeh nur aur Ende eines Geschäftsjahres

gekündigt werden, lind zwar muss die Kündigung mindestens einen
Monat vorher sehriftlieh an den Vorstand gelangt sein. Wenn ein Mitglied
stirbt, so gilt es mit dem Sehlusse des Geschäftsjahres, in welchem der Tod
erfolgt ist, als ausgeschieden. Verlegt ein Mitglied eines andern Zweigvereins
des Schweizerischen Verbandes zur Forderung des gemeinnützigen Wohnungsbaues

seinen Wohnsilz oder seine Geschäftsstelle in den Kanton Bern, so
wird es Mitglied des Kreises Bern. Von Mitgliedern, die aus andern Kreisen
übertreten, wird kein Eintrittsgeld erhoben. Die Organe der Genossenschaft
sind: a) die Generalversammlung; b) der Kreisvorstand; e) die Geschäfls-
leitung; d) die Rechnungsprüfer. Der Vorstand besteht aus.dem Vorsitzenden
der Genossenschaft und mindestens aeht weitern Mitgliedern. Der
Vorsitzende und die übrigen Mitglieder des Vorstandes werden von der
Generalversammlung auf die Dauer von drei Jahren gewählt. Der Vorstand wählt
aus seiner Milte cinei. Stellvertreter des Vorsitzenden, einen Schriftführer,
einen Buchhalter und einen Kassier. Der Vorstand vertritt die Genossenschart
im Verkehr mit dritten Personen und vor Gericht. Die rechtsverbindliche
Unterschrift Tür die Genossenschaft rühren der Vorsitzende des Vorstandes
oder dessen Stellvertreter gemeinschaftlich mit einem andern Mitglied der
Geschäflsleilung. Der Vorsitzende des Vorstandes, sein Stellvertreter, der
Schriftführer, der Buchhalter und der Kassier bilden zusammen die Geschäflsleilung.

Die Amisdauer der Geschärtsleitnng fällt mit der des Vorstandes
zusammen. Jedes in die Genossenschaft neu eintretende Mitglied hat ein
Eintrittsgeld von Fr. 10 zu entrichten. Ausserdem erhebt die Genossenschart
folgende Jahresbeiträge: 1. Von den Kolleklivmilglicdern Fr. 20 für je 100

Mitglieder oder Bruchteile dieser Zahl. 2. Von den Geschäftshäusern
mindestens Fr. 50. 3. Von den Gemeinden für je 20,000 Einwohner oder Bruchteile

dieser Zahl Fr. 100. 4. Von den übrigen Einzelmitgliedern Fr. 10. 5.
Einmalige grössere Beiträge von Personen, welche die lebenslängliche Mitgliedschaft

erwerben. Ein Viertel dieser Einnahmen verbleibt der Genossenschaft
zur Bestreitung ihrer Betriebskosten. Drei Viertel werden an die Verbandskasse

abgeliefert. Aur ausserordentliche Beiträge vom Kanton oder von
Gemeinden und aid allTälligc Schenkungen hat die Verbandskasse keinen
Ansprueh. Die Generalversammlung kann naeh Bedürfnis die Erhebung
eines besondern Kreisbeitrages beschliessen. Die Rechnung des Kreises ist
alljährlich auf den 31. Dezember nach kaufmännischen Grundsätzen abzu-
schliessen. Die Bilanz soll nach Massgabe des Art. 656 des S. 0. R.
aufgestellt werden. Mitglieder des Vorstandes sind: 1. Hans Flindermann, von
Basel, Architekt, in Muri bei Bern, Vizepräsident. 2. Werner Oeseh, von
Amsoldingen, Fürsprecher, in Bern, Buchhalter. 3. Alfred Flarlmann, von
Biel, Architekt, Bern, Kassier. 4. Frl. Marie I-lüni, von Winlerthur, Sekretärin

des Schweizerischen Gewerkschaflsbundes, Bern, Schriftführerin.
5. Ernst Bützberger, von Bleienbach, Architekt, wohnhaft in Burgdorr.
6. Jakob Schmid, von Dielwil (Aargau), Beamter S. B. B., Bern. 7. Paul
Brönuimann, von Zimmerwald, Beamter S. B. B., in Bern,'Präsident; S. Guido
Müller, von Linn (Aargau), Sladtschrciber von Biel. 9. Rudolf Zysset, von
Hciligenschwendi, Architekt, in Spiez. Gesehärtslokal: Advokalurhureau
Werner Oesch, Schauplatzgasse 37.

Bureau Biel
7. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gruen Watch M. F. G.Co.

A. G., in Biel (S. H. A. B. Nr. 134 vom 7. Juni 1919), hat dureh Besehluss
der Generalversammlung der Aktionäre vom 28. April 1920 festgestellt, dass
die von ihrem Grundkapital von Fr. 1,500,000 (eine Million fünfhunderttausend
Franken) neu ausgegebenen Aktien von Fr. 500,000 vollständig gezeichnet
und einbezahlt sind. Das Aktienkapital von Fr. 1,500,000 ist eingeteilt in
2350 Aktien zu Fr. 500 und 65 Aktien zu Fr. 5000, welche auf den Namenlauten

und voll liberiert sind. Die Aktien können in Zertifikate von Fr. 50,000
und Fr. 100,000 zusammengefasst werden. Der Verwaltungsral besteht aus
1—5 Mitgliedern. Gegenwärtig ist er zusammengesetzt aus: Frederic Gruen,
Fabrikant, von und in Cincinaly (Nordamerika); Georg Gruen, Fabrikant;
von und in Cineinaty; Georges Goy, von Le Chönit (Waadt), Direktor, in
Biel; Hans Hofmann, von Kirchdorf, Fabrikant, in Biel, und Fritz Hubacker,
Sohn, von Hindelbank, Kaufmann, in Biel.

_7. Juli. Der im Handelsregister von Biel unter dem Namen Allgemeine
Krankenkasse von Madretsch und Umgebung (S. H. A. B. Nr. 47 vom 25.
Februar 1910) eingetragene Verein hat sich aufgelöst. Aktiven und Passiven
gehen über auf die unter dem gleichen Namen neu gegründete Genossensehaft.
Der Verein wird daher im Handelsregister von Biel gelöscht.

Unter dem Namen Allgemeine Krankenkasse von Madretsch & Umgebung
hat sieh eine Genossensehaft gebildet, welche Aktiven und Passiven dos
bisherigen gleichnamigen Vereins übernimmt. Der Sitz der Genossenschaft ist in
Biel-Madretseh. Die Statuten datieren vom 13. März 1920. Die
Genossenschaft bezweckt statu tengemüsse Unterstützung • ihrer Mitglieder bei
Krankheit und Unfall, naeh dem Grundsatzeder Gegenseitigkeit. Der Krankenkasse

ist eine von dieser rechtlich und rechnerisch getrennte Sterbekasse
angegliedert zur Unterstützung der Hinterlassenen von Mitgliedern. Das'Tätigkeitsgebiet

umfasst die Gemeinde Biel-Madretseh, sowie die angrenzenden
Gemeinden. Die Bedingungen des Bundesgesetzes über die Kranken-und
Unfallversicherung vom 13. Juni 1911 betr. Anerkennung des Anspruchs auf Bun-"

desbeiträge gelten als Inhalt der Statuten. Als Mitglieder können alle im
Tätigkeitsgebiet sich dauernd aufhaltenden Personen aufgenommen werden, vom an-



12. VII. 1920 N° 179 - 1343

getretenen 16. bis zum vollendeten 45. Altersjahr, sofern dieselben gesund sind,
nicht in mehr als einer andern Krankenkasse versichert und sie nicht für den
Krankheitsfall so gestellt sind, dass ihnen aus der Versicherung bei dieser
Kasse Gewinn erwachsen würde. Die Aufnahme erfolgt durch Mehrheitsentscheid

des Vorstandes. Auf Personen, die in Ausübung der gesetzlichen
Freizügigkeit in die Kasse übertreten wollen, finden die Vorbehalte betr.'
Gesundheitszustand und Höchstalter keine Anwendung. Der, Aufgenommene
muss zugleich Mitglied der Sterbekasse werden, ausgenommen Züger. Letztere
sind überdies vom Eintritt in die Sterbekasse ausgeschlossen, falls sie das
35. Altersjahr überschritten haben. Wenn ein Mitglied aus der Krankenkasse
austritt infolge Wegzuges aus dem Tätigkeitsgebiet, so kann es gleichwohl
Mitglied der Sterbekasse bleiben. Die Mitgliedschaft beginnt erst nach
Bezahlung des ersten Monatsbeitrages und des Eintrittsgeldes. Die Mitgliedschaft

erlischt: a) dureh den Tod: b) durch Austritt; c) durch Ausschluss;
d) durch Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet der Kasse. Letztere Bestimmung
findet keine Anwendung auf Mitglieder, welche vor Inkrafttreten dieser
Statuten aus dem Tätigkeitsgebiet weggezogen sind. Der Austritt aus der Kasse
kann jederzeit erfolgen. Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden: a) wenn
es ohne Zustimmung der Verwaltung in eine andere Kasse tritt und auf
erfolgte Aufforderung hin aus derselben nicht wieder austritt; b) wenn es

oder sein gesetzlicher Vertreter mit Bezahlung der Beiträge trotz Mahnung
mehr als sechs Monate im Rückstände ist; c) wenn es oder sein gesetzlicher
Vertreter die Anzeigepflicht verletzt; d) wenn es oder sein gesetzlicher
Vertreter die Kasse unredlieh ausbeutet, oder auszubeuten sucht; e) wenn es das
Domizil ändert, ohne seine Adresse anzugeben und mehr als drei Monate mit
der Bezahlung der Beiträge im Rückstände ist, der angefangene Monat gilt.
ebenfalls als rückständig; f) wegen Widersetzlichkeit gegen Beschlüsse der
kompetenten Organe, sowie wegen Respektwidrigkeiten gegenüber Mitgliedern
in Ausübung ihrer Funktionen. Ein ausgetretenes oder ausgeschlossenes
Mitglied hat keine Ansprüche mein- auf das Kassavermögen. Die geleisteten
Einzahlungen werden nicht mehr zurückerstattet. Die Organe der Genossenschaft
sind: 1. Neben der Generalversammlung ein aus wenigstens 11 Mitgliedern
bestehender Vorstand. 2. Eine ausserhalb desselben stehende Finanzkommission.

Beide werden von der Generalversammlung in geheimer Abstimmung
gewählt. Der Vorstand besteht aus einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten,
zwei Sekretären, einem Kassier und Beisitzern, welche zugleich das Amt als
Krankenbesucher versehen. Der Vorstand wird auf die Dauer von zwei Jahren '

gewählt, mit jährlichem Austritt der Hälfte seiner Mitglieder; die Abtretenden
sind wieder wählbar. Die Kontrolle wird ausgeübt von der Finanzkommission
und sieben Revisoren. Jede persönliche Haftbarkeit der Vorstandsmitglieder
für Verluste, die sich ohne Schuld des Vorstandes ergaben, ist ausgeschlossen.
Ebenso ist jede persönliche Haftbarkeit der übrigen Genossenschafter für
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ausgeschlossen. Für dieselben ist nur das
Genossenschaftsvermögen haftbar. Nach aussen wird die Krankenkasse durch
den Vorstand vertreten, und es führen für dieselbe die rechtsverbindliche
Unterschrift der Präsident oder der Vizepräsident und einer der Sekretäre
oder der Kassier durch kollektive Zeichnung. Die Eintrittsgelder der
Mitglieder sind je nach dem Altersjahr verschieden und betragen Fr. — bis Fr. 15.
Die Züger bezahlen kein Eintrittsgeld. Die Mitgliederbeiträge sind für die
alten und neuen Mitglieder verschieden und werden nach Altersgruppen und
Versicherungsklassen nach einer bestimmten Skala von der Generalversammlung

festgesetzt. Die Kasse erstrebt keinen Gewinn. Sie darf, aueh im Falle
der Auflösung, ihre Mittel nur zum Zwecke der Versicherung verwenden. Diese
Statuten treten am 1. März 1920 in Kraft. Ebenfalls wurde der Vorstand
bestellt wie folgt: Präsident: Adolf Bessire, von Pery, Kanzlist, in Biel;:
Vizepräsident: Karl Teutsch, von Ligerz, Spenglermeistcr, in Biel; I. Sekretär:

Albert BLschoff, von Thun, Sekundarlchrer, in Madretsch; II. Sekretär:
Fritz Stern, von Gurzelen, poseur de cadrans, Biel-Madretsch; Kassier: Moritz
Kählin, von Einsiedeln, Lehrer, in Madretsch; Beisitzer: Jules Mart, von La
Scheulte, Uhrenmachor, in Madretsch; Viktor Single, von Röthenbach,
Schalenmacher; in Madretsch; Karl Barth, von Radelfingen, Sekimdariehrer,
in Madretsch; Hans Hofmann, von Rüeggisberg, Telephonarbeiter, in
Madretsch; Teil Buxren, von Rüeggisberg, Zifferblattzeichner, in Madretsch;
Robert Brechbiihler, von Huttwil, Sehlosser, in Madretsch; Arthur Wenger, von
Thicrachern, Schalenmacher, in Biel-Madretsch; Fritz Schären, von Spiez,
Schreinermeister, in Biel.

Handelsgärtnerei und Blumenhandel. — 8. Juli. Die Firma
S. Graf, Handelsgärtnerei und Blumenhandlung, in Biel (S. H. A. B. Nr. 229
vom 14. Juni 1902), ist infolge Todes des Finnainhabers erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Finna «Hans Geiser-Graf», in Biel.

Inhaber der Firma Hans Geiser-Graf, in Biel, ist Hans Geiscr-Graf, von
Wohlen bei Bern, in Biel. Handelsgärtnerei und Blumenhandlung. Nidau-
gasse 46. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«S. Graf».

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
7. Juli. Die Milchverwertungsgenossenschaft Unter-Frittenbach, mit Sitz

im untem Frittcnbach, Gemeinde L a u p e r s w i 1 (S. H. A. B. Nr. 77 vom
2. April 1917, Seite 537), hat ihren Vorstand neu bestellt und demgemäss
gewählt: als Präsident am Platze des Jakob Eggimann: Peter Siegcnthalcr,
von Trub, Landwirt, im Mörisegghäusli, Gemeinde Lauperswil; als Vizepräsident

und Kassier am Platze des Jakob Held: Ulrich Held, von Riiegsau, Landwirt,

auf dem Bluttengrat, Gemeinde Lauperswil, und als Sekretär am Platze'
des verstorbenen Ernst Führer: Hans Wüthrieh, von Trub, Landwirt, zu
Hinter-Birnbaum, Gemeinde Rüderswil. Der Präsident und der Vizepräsident
führen kollektiv mit dem Sekretär für die Genossensehaft die verbindliche
Unterschrift je zu zweien.

Bureau Thun
8. Juli. Unter der Firma Wohnungsbaugenossenschaft Thun besteht mit

Sitz in T h u n eine Genossenschaft, welche bezweckt, Omen Mitgliedern unter
Ausschluss jeglicher Absicht, einen Gewinn zu erzielen, billige Wohnungen im-
Eigenheim oder auch Miete zu verschaffen, die der Spekulation gänzlich
entzogen bleiben. Die Statuten sind am 8. April 1919 festgestellt worden.. Die
Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch schriftliche Anmeldung beim Vorstand, Bezahlung einer Eintrittsgebühr
von Fr. 10 und Erwerbung von mindestens einem Anteilschein im Betrage
von Fr. 200. Mitglieder können nur in der Schweiz niedergelassene Personen
werden, die handlungsfähig sind und einen unbescholtenen Ruf gemessen.
Juristische Personen werden ebenfalls zur Mitgliedsehaft zugelassen. Der Austritt

kann imter Beobachtung einer schriftlichen Kündigungsfrist von sechs •

Monaten auf Schluss eines Geschäftsjahres erfolgen. Ausserdem geschieht
derselbe infolge Todes oder Ausschlusses, welch letzterer durch den. Vorstand
ausgesprochen werden kann, wenn ein Mitglied den Statuten zuwiderhandelt,
insbesondere wenn es mit seinen finanziellen Verpflichtungen der Genossenschaft

gegenüber länger als drei Monate im Rückstände ist und wenn es die
Interessen der Genossenschaft schädigt. Einem ausgeschlossenen Mitgliede
wird der Beschluss durch Chargöbrief mitgeteilt und es steht ihm innert
30 Tagen nach Kenntnis die Berufung an die nächste Generalversammlung zu.
Dem ausscheidenden Mitgliede wird der Wert, den sein Anteilschein nach
Massgabe der Bilanz des Austrittsjahrcs darstellt, jedoch höchstens der
Nominalwert, ohne Gewinnanteil, vergütet, unter der. Bedingimg, dass die

Anteilscheine vollständig einbezahlt sind. Diese Rückvergütung erfolgt in der
Regel innert drei Monaten nach Genehmigung. der Jahresrechnung, jedoch
im gleichen Jahre nur für drei Anteilscheine. _ Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; eine persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist' ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft

erfolgen auf dem Zirkularwege oder durch die Lokalblätter. Von dem
aus der jährlichen Bilanz (Art. 656 O. R.) sich ergebenden Reingewinn fallen
mindestens 15 % in den Reservefonds, welcher zur Deckung von
unvorhergesehenen Verlusten gebildet wird, und der Rest ward je nach Beschluss der
GeneralVersammlung verwendet. Die Organe der Genossenschaft sind: 1. die
Generalversammlung; 2. der aus sieben Mitgliedern bestehende Vorstand;
3. der aus fünf Mitgliedern bestehende Aufsichtsrat. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident oder Vizepräsident

des Verbandes kollektiv mit dem Verwalter oder korrespondierenden
Sekretär. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Präsident:' Jakob
Müller, von' Volketswil, Vertreter; Vizepräsident: Arnold Wüest, von
Fischingen, Bahnbeamter; Verwalter: Hans Stauffer, von Sigriswil1, Notar;
I. Sekretär: Joseph Schifferli, von Döttingen, Buchhalter; H. Sekretär:
Walter Grimm, von Winterthur, Kaufmann; Beisitzer: Julius Staub, von
Oberönz, Techniker; Otto Fahrni, von Unterlangenegg, Architekt; alle in
Thun. Geschäftslokal: Marktgasse 169.

Schwyz — Schwyz — Svitto

Lebensmittel und gemischte Waren; Gasthaus. —
1920. 7. Juli. Die Firma Karl Büeler, Magazine z. Löwen, in Goldau (S. H.
A. B. 1917, Nr. 18, Seite 118), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven sind übergegangen auf die neue Firma «Anton Büeler,
Magazine imd Gasthaus zum Löwen», in Goldau.

Inhaber der Firma Anton Büeler, Magazine und Gasthaus zum Löwen, in
Goldau, ist Anton Büeler, von Sattel, in Goldau. Gasthaus, Kolonialwaren
und gemischtes Warengeschäft.

7. Juli. Aus dem Vorstande der Bäckergenossenschaft Schwyz und
Umgebung, in Schwyz (S. H. A. B. 1914, Nr. 146, Seite 1086), sind ausgetreten:
Gotthard Bösch, von Ingenbohl; Anton Hauger, von und in Morschach; Alois
Gwerder, von und in Muotathal, und Meinrad Tschümperlin, von und in
Schwyz. An deren Stelle sind gewählt worden: Meinrad Baggenstos, Bäcker,
von und in Gersau, als Präsident; Alois Müller, Bäcker, von und in Gersau,
als Vizepräsident; Hermann Gisler, von und in Seelisberg, Kassier, und Leo
Kälin, Bäcker, von Einsiedeln, in Seewen. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen Präsident und Aktuar.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

1920. 5 juillet. Sous la raison sociale Societe de la Batteuse de Chapelle
il a ete cree ä Chapelle sur Oron, une societe cooperative, dans le
sens du litre 27 C. O. Lc siege de la societe est ä Chapelle, de meme que ses

bureaux, et sa duree est illimitee. Les Statuts portent la date du 19 juin 1920.
Le but de la societe est de faeiliter ä ses membres le battage de leurs cereales.
Font partie de la societe, les membres qui out adhere aux Statuts par leur
signature sur les presents Statuts, les nouveaux membres peuvent etre admis-
en tout temps par decision de l'assemblee generale, pour ces derniers, le prix
d'entree sera proportionnee ä la fortune de la societe. Chaque societaire doit,
posseder au moins une part du capital social, soit titre d'apport, lequel titre
est dc deux cents franes et nominatif. Chacun des quatorze signataires des
Statuts du 19 juin possede un titre d'apport. Ces titres d'apport sont
indivisibles, et ne doivent, cn cas de parlage dc succession, etre attribuös qu'ä
un seul des ayant-droits. La qualite de societaire se perd par demission donne

par ecrit au comit6, pour la fin d'un exercice annuel, et six mois au prealable,
et par exclusion prononcee par l'assemblee generale, ä la majorite des deux
tiers des suffrages contre tout membre ne se conformant pas aux Statuts et
reglements, on manquant gravement ä ses devoirs envers la societe. Les.
membres demissionnaires ou exclus perdent lout droit k l'actif de la societe.
lis ne conservent que le droit au remboursement de leurs titres d'apport,
en cas de dissolution. lis sont tenus de payer leur part au passif constate
par le bilan de l'annee ou ils quiltcnt la societe, bilan k etablir, selon les
prescriptions de l'art. 656 C. 0., et cvcntuellcmcnt tout dommage cause. Les
organes de la societe sont: l'assemblee generale, un comite de trois membres
formant la direction, les verificateurs de comptes, le tribunal arbitral. Le
comite se conslitue lui-meme. II est nommd pour trois ans et reeligible. Le
benefice net dc l'excreiec est reparti: a) ä l'amortissement des dettes; b) ä
un dividende aux titres d'apport; e) ä d'antres destinations fixces par
l'assemblee generale. Lc bilan sera etabli conformcment ä l'art. 656 du C. 0.
Le president et le secretaire-caissier out assemble la signature sociale. Iis
reprösentent et engagent la societe par leur signature collective. La direction
est composee de Auguste Crausaz, d'Auboranges, agriculteur, ä Chapelle,
president; August Pierre, agriculteur, dc et ä Chapelle, vice-president; Fidele
Rouiller, de Sommentier, agriculteur, ä Chapelle, secretaire.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Ollen

Petroleum, Mühlenprodukte, Emballagen für die Mincralöl-
branche. — 1920. S.Juli. Die Firma Herrn. Luc£, in Ölten (S. H. A. B.
Nr. 49 vom 28. Februar 1914), hat in die Natur des Geschäftes aufgenommen:
Vertretung und Handel in Emballagen für die Mincralölbranche. Geschäfts-
lokal: Fridaustrasse Nr. 381.

Baumwoll- und Seidenbänder; Schuhsiruppen, Firnia-
etiquetten. — S.Juli. Othmar Straumann, Fabrikant, von und in Loslorf;
Gottlieb Wiss, Kaufmann, von und in Ölten, und Ernst Bärtschi, Kaufmann,
von und in Dulliken, haben unter der Firma 0. Straumann & Cie., in Lostorf,
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1920 begonnen
hat. Othmar Straumann ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Gottlieb
Wiss ist Kommanditär, mit dem Betrage von dreissigtausend Franken (30,000
Franken), und Ernst Bärtschi ist Kommanditär mit dem Betrage von zwanzigtausend

Franken (Fr. 20,000). Beide Kommanditäre erhalten Einzelprokura.
Fabrikation in Baumwoll- und Seidenbändern; Spezialität: Schuhstruppen
und Firmaetiquettcn. Gcschäflslokal: Nr. 173.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzell est.
1920. 8. Juli. Genossenschaft unter der Firma Milchproduzenten-Genossenschaft

Wald, Appenzell, mit Sitz in W a 1 d (S. H. A. B. Nr. 28 vom 2.
Februar 1920, Seite 191). Aus dem^ 5 orstande sind der bisherige Vizepräsident
und Kassier Konrad Bodmer sowie der Beisitzer Konrad Graf ausgeschieden;
die Unterschrift des Konrad Bodmer als Vizepräsident ist erloschen. Der
Vorstand setzt sich nun folgendennassen zusammen: Ernst Graf, von Heiden,
Präsident; Jakob Frischknecht, von Schwellbrunn, Vizepräsident und Kassier;
Jakob Schläpfer, von Wald, Aktuar; Johannes Tobler, von Rehetobel, und
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Johannes Eugster, von Wald, letztere zwei Beisitzer; alle Landwirte und
wohnhaft in'Wald. Der Präsident oder der Vizepräsident führen kollektiv
mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

8. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Finna «Waldbauverein Herisau»,
mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 49 vom 1. März 1915, Seite 262, und
dortige Verweisungen), hat in ihrer Generalversammlung vom 18. Juni 1920
die Auflösung beschlossen. Die' Liquidation wird unter der Finna Waldbauverein

Herisau in Liq. durch den Verwaltungsrat durchgeführt, dessen
Mitglieder in bisheriger Weise zur Zeichnung berechtigt sind,.

Apotheke, Drogerie, Sanitätsgesehäft, Mineralwässer

fabrik. — 8. Juli. Aus der Kommanditgesellschaft unter der
Firma A. Wehinger & Co., Apotheke, Drogerie, Sanitätsgesehäft und
Mineralwasserfabrik, in Herisau (S. H. A. B. Nr. 249 vom 17. Oktober 1919, Seite
•1831), ist der Kommanditär Friedrieh Abegg-Vonwiller ausgetreten und seine
Kommanditbeteiligung somit erloschen. An dessen Stelle tritt als neuer
Kommanditär Arthur Müller, von Nicderbipp (Bern), in Herisau, mit einer Einlage
von eintausend Franken (Fr. 1000), in die Finna ein.

Hotel und Wirtschaft. — 8. Juli. Die Firma Heinrieh Kern,
z. Hecht, Hotel und Wirtschaft, in T e u f e n (S. H. A. B. Nr. 33 vom 10.
Februar 1914, Seite 233), ist infolge Verkaufes des Geschäftes erlosehen.

Wirtschaft, S ä g e r e i und H o 1 z h a n d 1 u n g. — 8. Juli. Die
Firma Johannes Niederer, Wirtschaft, Sägerci und' Holzliandlung, in Trogen
(S. H. A. B. Nr. 399, vom 22. Oktober 1903, Seite 1593). ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

Stiekerei. — 8. Juli. Die Finna Jobs. Ramsauer, Stickeveifabrikation.
in Urnäsch (S. H. A. B. Nr. 102 vom 10. April 1897, Seite 419), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

St. Gallen — St-Gali — San Gallo
Schleiferei. — 1920. 8. Juli. Lidgi Bresaola, von Verona (Italien),

in Ebnat, und Emil Rütseli, von Pfäffikon, in Kappel, haben unter der Firma
L. Bresaola &. Cie., in Ebnat, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 7. Juli 1920 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Luigi Bresaola, Kommanditär ist Emil Rutsch, mit dem Betrage
von fünfhundert Franken (Fr. 500). Mechanische Schleiferei. Ganten-Ebnat.

Stickerei. — 8. Juli. Di" Finna Alfred Keller, Stickereigeschäft, in
Gähwil, Gde. Kirchberg (S. H. A. B. Nr. 83 vom 7. April 1919, Seite 500), ist
infolge Assoziation erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen
Firma «Keller & Lenzlinger» übcniommcn.

Alfred Keller, von Kirchberg, und Albeit Lenzlinger, von Mosuang,
beide in Gähwil, haben unter der Finna Keller & Lenzlinger, in Gähwil, Gde.
Kirchberg, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1920
ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Alfred Keller» übernimmt. Stickereigeschäft. Die Finna erteilt Prokura an
Marie Baumgartner, von Sirnach, in Gähwil.

Feine W e i n e L i k ö r e Konfitüren, Konserven usw.
— 8. Juli. Der Inhaber der Firma Garl Regius, in Rorschach (S. H. A. B.
Nr. 158 vom 5. Juli 1918, Seite 1107), meldet als Natur des Geschäftes an:
Spezialgeschäft für feine Weine, Liköre, Konfitüren, Konserven und Sehoko-
laden, Generalvertriebsstelle der Liköre Suisse, Eier-Kognak Excelsior, Hol-
brocks Worcestershire Sauce Ltd. London. Mariabergstrasse 4.

Mechanische Stickereien. — 8. Juli. Jakob Rohner A. G.,
Aktiengesellschaft, mit Sitz in Rebstein (S. H. A. B. Nr. 148 vom 23. Mai 1919,
Seite 1095). Einzelprokura ist erteilt an Franz Keel, von Rebstein, und Otto '

Bigger, von Vilters, beide in Rebstein. '

8. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Spezialbeton A. G., mit
Sitz in Staad, Gde. Thal (S. H. A. B. Nr. 85 vom 31. März 1920, Seite 611),
erteilt Einzelprokura an Direktor Karl Haug, von Tablat, in Staad.

Marmor- und G r a n i t w e r k. — 8. Juli. Die von der Firma
Schmitz & Co., Marmor- und Granitwerk, in Rheineek (S. H. A. B. Nr. 95 vom
23. April 1918, Seite 658), an Conrad Rickenbach erteilte Prokura ist
erloschen.

Philippinisehe Landos produkte; Export usw. —
8. Juli. Inhaber der Firma Otto Gmür, in Rorschach, ist Otto Gmür, von
Amden, in Rorschach. Export sämtlicher Industrieexzeugnisse, Import aller
philippinischen Landesprodukte,' Kommission. Burghalde. Die Firma erteilt
Prokura an Max Knauff, von Stettin (Preussen), in Rorschach.

Viehhandel.:— 8. Juli. Die Firma Michael Haltinner, Viehhandel, in
Flawil (S. H. A. B. Nr. 327 vom 7. Dezember 1896, Seite 1345), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Agentur nach überseeischen Plätzen. — 8. Juli. Die
Firma C. Glinz, Agentur nach überseeischen Plätzen, in Rorschach (S. H. A. B.
Nr. 50 vom 25. Februar 1913, Seite 337), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Graubünden — Grlsons — Grlgioni
Tuchfabrik, Kleiderfärberei und Wäscherei. — 1920.

8. Juli. N. Pedolin's Erben A.-G., in Chur (S. H. A. B. Nr. 230 vom 2. Oktober
1917, Seite 1578). Der Delegierte des Verwaltungsrates und Geschäftsführer
Paul Pedolin ist gestorben. Die Prokura Jakob Florin ist erloschen. Die
Firma erteilt Prokura an Sebastian Radi, von Bruneek (Tirol), in Chur.

Warengeschäft, Getränke usw. — 8. Juli. Der Verwaltungsrat
der Aktiengesellschaft Somvix, mit Hauptsitz in Somvix und

Zweigniederlassung in Comp a dials (S. H. A. B. Nr. 98 vom 25. April 1919,
Seite 706), ist wie folgt bestellt worden: Präsident: Johann Baptista Monn,
Hotelangestellter, von und in Somvix: Beisitzer: Benedetg Candinas, Landwirt,

von und in Somvix; Gion Baptista Berther, Landwirt, von und in Somvix;
Fidel Alois Deflorin, Schreiner, von Somvix, in Compadials-Resgia, unfl.
Reder Baselgia, Landwirt, von Somvix in Laus. Laut Statuten führt'nur der
Präsident die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft.

Tessln — Tessln — Ticino
üfficlo di Bellinzona

1920. 8 luglio. La societä anonima Banca Popolare di Lugano, con sede
in Lugano, notifica ehe il suo consiglio di amministrazione eon risoluzione in
data 5 giugnö ul. sc. ha conferito procura a Enrico Luönd, di Hinwil (Zurigo),
e Attilio Rossi, di Raimondo, di Arzo, entrambi domiciliati in Bellinzona, il
primo quale direttore, il seeondo quale cassiere della suceursale di
Bellinzona (F. u. s. di c. 22 marzo 1916, n° 69, pag. 459), i quali firme- •

ranno collettivamente, oppure individualmente con un altro dei procuratori
della banca autorizzati ad esereitare la fhma per la suceursale di Bellinzona.
La proeura giä eonferita al direttore Luigi Ponzio per la suceursale di Bellinzona

e estinta giä dal 31 maggio 1920.

Ufficio di Lugano
Generi alimentäri. — 8 luglio. La cLitta S. Deila Rovere, in

Maroggia, generi alimentari • all' ingrosso (F. u. s. di e. n° 23 del 29 gennaio
1918, pag. 158), viene cancellata per eessazione di eonunercio.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Morges

Cafe. — 1920. 7 juillet. La raison Otto Rudin, ä Chavannes, exploitation

du cafe föderal (F. o. s. du c. du 1er juillet 1911, n° 164, page 1136),
est radiec, ensuite du depart du litulairc.

7 juillet.. Dans son assembler generale extraordinaire du fi juillet 1920,
la societe anonyme Agricola S. A., donl lc siege csl ä Bussigny (F. o. s. du c.
du 19 novembre 1919, n°277, page 2028), a pris acle de la demission de ses

administraleurs sorlanl de charge: Ferdinand Jomini, de Payerne, banquicr,
ä Lausanne, prcsidenl; Charles Guinand, des Brenets (Xeticlnuel), vice-
president, avocal, ä Lausanne; Ferdinand Cornaz, de Cudrefin, induslriel,
ä Payerne; Ernest Bujard, de Ricx et Lulry, regisseur, ä Aubonnc; Charles-
Emile Masson, d'Ecublens, banquicr, ä Lausanne, el Ernest StriLtmatlcr,
de et ä Ncuchätel, avocat, et de son directeur, soit fonde de procuration.
Joseph Tcaldi, de Turin (Italic), ä Lausanne, qui n'ont plus, des ce jour, la
signature sociale. Ont öle designes coramc nouveaux admiiiistratcurs dans
l'asscmblec du memo jour: Paul PiLlcl, de Pampigny, eonsciller national,
agricuUcur, ä Pampigny, prcsidenl; Francois Burnet, de Berolles, prefel, ä
Aubonnc, vice-president; Auguste Masson, d'Ecublens, dircclcur, ä Lausanne,
sccrclairc; Henri Thormcycr, de Carouge (Geneve), propriötaire, ä la Chaux;
Gustave Martinet, de Vuilcbocuf, dircclcur, ä Lausanne.. Los niembres du
conseil signenl ä deux collcclivcment cnlr'cux ou Fun d'cux avec le dircclcur
Felix Joseph, lcqnel est confirme dans ses fonetions de directeur et Tonde
de procuration.

Bureau d'Yverdon
6 juillet. Dans son assemblee generale du 8 Tevrier 1919, le Cercie d'Yverdon

societe cooperative, dontle siege esL ä Yverdon (F. o. s. du c. du 6 juillet 1885,
page 466), a modifie l'art. 28 de ses slaluls en ce sens que la societe est vala-
blemcnt engagee vis-ä-vis des tiers par le president et le secretaire ou par le

president et le caissier signant eonjoinlemenl. Dans sa dite assemblee eile
a nomine cn qualile de sccrclairc Georges Ellgass, ingenicur, de Estavayer-
le-Lac, cn remplacement de Robert Cachemaille demissionnaire, et en qualile
de caissier Ulysse Bürdet, contre-maitre mccanicien, de Mathod; les deux
domicilies ä Yverdon.

Epiceric, merceric, labacs, etc. — 8 juillet. Le clicf de la inaiso 11

Armand Deppierraz, ä Yverdon, est Armand Dcppicraz, de Dcnezy, domicilie
ä Yverdon. Epicerie, nierceric, labac et cigarcs.

Cafe. .— 8 juillcl. La raison de commerce Nunia Auberson, lailerie,
commerce de fromage, ä Yverdon (F. o. s. du c. du 16 oclobre 1916, page
1579), a modifie son genre de commerce qui est actuellement: cafeticr soit
exploitation du cafc des quatre marronniers.

8 juillet. Le chef de la maison Julie Maurer, ä Yverdon, est Julie Maurer,
femme separee de biens de Edouard Maurer, de'Adelboden (Berne), domiciliee
ä Yverdon. Exploitation du cafö des Casernes. Julie Maurer donne procuration

ä son mari Edouard Maurer, de Adelboden, domicilie ä Yverdon.
Cafe. — 8 juillet. La raison Jean Monney, ä Yverdon, exploitation du

cafe de la Couronne (F. o. s. du c. du 8 aout 1919, page 1411), est radiee ensuite
du deces du Litulairc.

Cafe. — 8 juillcl. Le chef de la maison Louise Monney, ä Yverdon, est
Louise Monney, veuve de Jean Monney, de Feligny, domiciliee ä Yverdon.
Exploitation du cafe de la Couronne.

Denrees coloniales. — 8 juillet. Le chef de la maison Henri Porchet,
ä Yverdon, est Henri Porchct, de Corcclles-le-Jorat, domicilie ä Yverdon.
Denrees coloniales. '

Cafe. — 8 juillcl. Le chef de la maison Henri Zuber, ä Yverdon, est
Henri Zuber, de Prilly, domicilie ä Yverdon. Cafelicr.

Boulangerie-pälisserie. — 8 juillcl. Le chef de la maison Roger
Buache fils, ä Yverdon, est Roger Buache, de Corcelles sur Payerne, domicilie

ä Yverdon. Boulangcrie, pälisseric.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

Hölel-pension. — 1920. 7 juillet. Le chef de la maison Lina Schmid,
aux Brenets, est Dame Lina, nee Otli, epouse de Jean Schmid, de Eriswil
(Berne), hotcliöre, domiciliee aux Brenets. Exploitation de l'Hötel-pension
de la Couronne. Grande Rue n° 63.

Genf — Genöve — Ginevra

Transports iulernationaux. — 1920.. 7 juillet. Le chef de la maison
Gustave Blanchet, ä Geneve, est Gustave Blanchet, de nationalitö fran^aisc,
domicilie au Petit-Saconnex, marie sous le regime de la separation de biens
avec Marguerite-Antoinette, nee Broussct. Entrcprise de transports
iulernationaux. 14, Boulevard James Fazy.

7 juillet. La Sociöte Immobilere Miremont-Plateau I, societe anonyme,
etablie ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 4 septembre 1911, page 1483), a dans

son assemblee generale extraordinaire du 2 juillel 1920, nomme Charles Rolli,
employe, de Belpberg (Berne) el Geneve, ä Geneve, aux fonctions d'adminis-
tratcur, en remplacement de Fritz Rolli, döcede, lequel est radie.

7 juillet. La Sociötö Immobilere Chateau de Mlremont I, societe auonyme,
etablie ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 5 septembre 1911, page 1485), a,
dans son assemblee generale extraordinaire du 2 juillet 1920, nomme Charles
Rolli, employe, de Belpberg (Berne) et Geneve, ä.Geneve, aux fonctions^
d'administrateur, en remplacement de FriLz Rolli, deeöde, lequel est radie.

Commissionnaires pour affaires de banque, etc. — 7 juillet.
Sous la raison sociale Albert Jossua et CIe, il s'est coustitue, avec siege ä

Plainpalais, une societe en commandite, qui a commence le 15 avril 1920.
Elle a pour scul assoeiö-gerant indefiniment responsable Albert Jossua, de
nationalitö otlomane, domicilie k Lausanne, et pour associe commahditaire
Moise Jossua, de nationalitö ottomane, domicilie ä Constantinople, lequel
s'engage pour une commandite de cinquante mille francs (fr. 50,000.)
Commissionnaires pour toutes affaires de banque et de commerce. 29, rue de la

Synagogue.
Combustibles. — 7 juillet. Le chef de la maison Ernest Ris, aux Eaux-

Vives, est Emile-Ernest Ris, de Berne, domicilie aux Eaux-Vivcs. La maison
a repris la suite des affaires, ainsi que l'actif el le passif de «Ris et Bobillier »,

aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 27 mai 1918, page 844). Commerce de
combustibles en tous genres; gros et dölail. 31, rue des Vollandcs, el rue de Mont-
choisy.

Charcuterie. — 7. juillet. La raison Courtols E., exploitation d'une
charcuteric, ä Genöve (F. o. s. du c.'du l" decembrc 1910, page 2041), est
radiec ensuite du deces du titulaire.

Charcu terie. 7 juillet.' Le chef de la maison Courtois Charles, ä Geneve,
est Jean-Charles Courtois, de Geneve, y domicilie. Exploitation d'une
charcuterie. 5,' rue de Rive.

7 juillet. Socletö Immobilere Servette-Ecole, soeiöte anonyme, ayant
son siege au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 11 juillet 1919, page 1231).
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L'aclininistratcur Eugene Ilenssler, demissionnaire, est radie, en sorte que la
societe sera dorenavant administree par un seul administrateur, Marius Gras,

entrepreneur, de el ä Geneve (deja inscril).
7 juillct. Soci6td Immobiliere Terrassiere N° 48, soeietc anonyme, elablie

ä Plainpalais (E. o. s. du e. du 7 aoiit 1915, page 1094). Andre Pieeioni,
fonde de pouvoirs, de Geneve, an Pelil-Saconnex, a ete nomine mernbrc du
conseil d'administration en renrplacement de Emile Mieville, demissionnaire,
lequel est radie.

7 juillet. Suivanl proces-verbal d'assemblee generale extraordinaire du
30 juin 1920, la Sociale Immobiliere Floreor, societe anonyme, ayant son siege
ä Versoix (F. o. s. du c. du 9 jauvier 1917, page 43), a nomme comme seul
administrateur de la societe .Jean Favarger, ehocolatier, de et a Versoix, en

.remplaccment dc Edmond-Adricn Sordel, demissionnaire, lequel est radie.

üQferrecMsregister — Reglstre des regimes matrimoniaux

Registro dei beni matrimoniali

Zürich — Zurich — Zurlgo
1920. 6. Juli. Zwischen den Ehegatten Josef Lang, Kaufmann, und

Frieda, geb. Aeschbacher, Wcinbcrgslrasse 110, in Zürich 0, besteht gerichtliche

Gütertrennu ng. Der Ehemann ist Inhaber der Finna « Joseph Lang»,
in Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

1920. O.Juli. Die Ehegatten Louis AlcideGlatz, Mechaniker, in Biel, Teilhaber
der im Handelsregister von Biel eingetragenen Kollektivgesellsehafl «Niggli
& Cic.» (S. H.A. B. Nr. 30 vom 13. Februar 1919), und Frieda Glatz, geb.
Schneble, in Biel, haben durch Ehevertrag vom 5. Juni 1920 Gütertrennung
gemäss Art. 241 ff. Z. G. B. vereinbart.

<——————W*.Ul i i

Sanatorium Guardaval A. G., Davos-Dort
Auf Grund der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei An-

leihens-Obligationen vom 20. Februar 1918 werden die Herren Obligationäre
unserer Gesellschaft hiermit zu einer am 26. Juli 1920, nachmittags 2 Yi Uhr,
im Rathaus Davos-Platz, stattfindenden Gläubigerversammlung eingeladen.

Traktandum: Abschreibung der Partialobligationen (HI. Hypothek) auf
75 % ihres Nennwertes und Umwandlung in Prioritätsaktien, unter Verzicht
auf die rückständigen und laufenden Zinsen; evtl. Belassung des Obligationenkapitals

mit 75 % seines Nennwertes unter Verzicht auf die rückständigen
und 3—5 folgenden Jahreszinse. (V 76l)

Davos-Dorf, den 29. Juni 1920.
Sanatorium Guardaval A. G.,

Der Verwaltungsrat:
E. Leicht-Mayer. Dr. Fritz Fuchs.

Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte
Die Staatskanzlei des Kantons Luzern gibt hiermit bekannt, dass die von

ihr am 5. Januar 1920 unter Nr. 214 ausgestellte Handelsausweiskarte.
(Taxpatent), lautend auf den' Namen Jakob Moses Holtz, Inhaber einer Handelsagentur

für Manufaktur- und Weisswaren, in Luzern, weil abhanden gekommen,

in Hinsicht auf Art. 9 der. V.-V. zimi eidgen. Patent taxengesetz, kraftlos
erklärt worden ist. Als Ersatz für die veamisste Patentkaxte wurde den
28. April verflossen ein Duplikat, lautend auf den gleichen Inhaber,
ausgestellt. V 88)

Luzern, den 10. Juli 1920. Die Staatskanzlei.

Verzicht auf die Uebertragung eines Versicherungsbestandes
In der Nr. 262 vom 1. November, Nr. 268 vom 8. November und Nr. 274

vom 15. November 1919 des Schweizerischen Handelsamtsblattes wurde
bekannt gegeben, dass die Aachener und Münchener Feuer-Versicherungs-
Gesellschaft zu Aachen beabsichtige, in Anwendung des Art. 18 des
Bundesgesetzes über die Kautionen der Versicherungsgesellschaften vom 4. Februar
1919 ihren gesamten schweizerischen Versicherungsbestand mit Rechten und
Pflichten der Schlesischen FeueT-Versicherungs-Gesellschaft zu Breslau zu
übertragen. Gleichzeitig wurden die schweizerischen Versicherten der Aachener
und Münchener Feuer-Versicherungs-Gcsellschaft aufgefordert, allfällige
Einwendungen gegen die Uebertragung bis zum 2. Februar 1920 geltend zu
machen.

Durch gegenseitige Vereinbarung haben beide Gesellschaften auf die
Uebertragung freiwillig verzichtet. Der schweizerische Versicherungsbestand
der Aachener und Münchener Feuer-Versicherimgs-Gesellscliaft wird demnach
wie bisher von dieser Gesellschaft weitergeführt. (V 85)

Bern, den 7. Juli 1920
Eidgenössisches Justiz- & Polizei-Departement.

Renonciation au transfert d'un portefeuille d'assurance
Dans les numeros 262 du 1er novembre, 268 du 8 novembre et 274 du

15 novembre 1919 de la Feuille officielle suisse du commerce a paru un avis
annon^ant que l'Aix-la-Chapelle et Munich, soeiöte d'assurance contre l'in-
cendie ä Aix-la-Chapelle, avait l'intention, confonnement ä l'art. 18 de la
loi föderale du 4 fdvrier 1919 sur les cautionnoments des societes d'assurances,
de transferer la totalitd de son portefeuille suisse, avec t.ous les droits et
obligations s'y attachant, ä la Süesienne, societe d'assurance contre l'incendie
ä Breslau! Par la memo publication im delai expirant le 2 fevrier 1920 etait
imparti aux preneurs d'assurance de l'ALx-la-Chapelle et Munich pour former
Opposition contre lc transfert.

A la suite d'une convention intervenue entre les deux sociötös pröcitöes,
celles-ci ont volontairement renoncö au transfert de portefeuille dont s'agit.
Des Iors l'Aix-la-Chapelle et Munich continue ä gerer son portefeuille.suisse
comme par le passd. (V 86)

Berne, le 7 juillet 1920.
Departement federal de justice et police.

Rinuncia al trasferimento d'un portafoglio d'assicurazione*
Nei nurneri 262 del 1° novembre, 268 del' 8 novembre e 274 del 15

novembre 1919 del Foglio ufficiale svizzero di commercio venno notificato che
l'«Aquisgrana e Monaco di 'Baviera, Compagnia d'assicurazione contro l'in-
cendio» in applieazione dell'art. 18 della legge federale del 4 febbraio 1919
sulle cau'zioni Lntendeva trasferire completamentc il suo portafoglio svizzero,
con relativi diritti ed obblighi, alla «Slesia, Compagnia d'assicurazione contro

l'incendio» in Breslavia. Contemporaneamente gli assicurati svizzeri del-
1' Aquisgi-ana e Monaco di Baviera, Compagnia d'assicurazione contro
l'incendio venivano invitati a voler far valere eventuali opposizioni al trasferimento

entro il 2 febbraio 1920.
Mediante reeiproeo accordo le due societä hanno spontaneamente rinuneiato

al trasferimento. H portafoglio svizzero dell'«Aquisgrana e Monaco di
Baviera, Compagnia d'assicurazione contro l'incendio» viene quindi gerito come

•sin' ora da detta societä. (V 87)

Berna, 7 luglio 1920.
Dipartimento federale di giustizia e polizia.

iliiM Toil - Partis non olie - Parle hob ifliil?
Vereinigte Staaten — Marktlage und wirtschaftliche Notizen

(Bericht der Handelsabtei long der schweizerischen Gesandtschaft in Washington
vom IS. Juni 1920.)

Getreide. Man ist hinsichtlich der diesjährigen Ernte wenig optimistisch;
das Wetter soll bisher ungünstig gewesen sein, vor allem aber herrseht grosser
Mangel an Arbeitskräften auf dem Lande, so dass mancherorts schon die
Viehbestände reduziert werden musslen. Grosse Felder bleiben unbesorgt und
auch das Einbringen der Ernte wird darunter leiden. Die kooperativ vereinigten
Farmer von Kansas z. B. rühren zurzeit eine Kampagne, um Arbeiter zu
werben, und bieten diesen S 7 pro Tag bei freier Kost und Logis an, nebst
Wohlfahrtseinrichtungen wie für die Soldaten im Krieg. Dies gilt für die
Ernte, wozu dort vorübergehend 50,000 Mann gebraucht werden. Man hofft,
auf diese Art Gruppen zu bilden, die organisiert von Staat zu Staat der Ernte
folgen und leieht für den Rest des Jahres Geld beiseite legen könnten. Das
Landwirtsehaftsbureau von Massachusetts sucht ein Zusammenarbeiten
von Industrie und Landbau in der Lösung der Arbeiterfrage herbeizuführen,
wonach während der Erntezeit die Industrien ihre Betriebe reduzieren und
Leute der Landwirtschaft abtreten sollten.

Die mit 31. Mai aufgehobene U. S. Grain Corporation hat alle ihre Vorräte

bereits verkauft. Lieferungen sind jedoch nur soweit möglich, als die
Transportverhällnisse dies zulassen.

Die Getreidepreise sind in letzter Zeil sehr unbeständig. Man spricht
von einem Exportabschluss von 100,000 Bushel Weizen zu S 3.01 f. o. b.
Golf-Hafen.

Preise vom 17. Juni, per Bushel, f. o. b. New York: Weizen, S 3.05;
Hafer, S 1.31 ä S 1.35; Boggen, S 2.58^; Gerste (malting), S 1.80; Gerste
(Futter), S 1.70.

Kohle. In den Neu-Eugland-Staatcn herrscht seit Beginn der Transportkrise

grosser Kohlenmangel, der viele Industrien schwer schädigt. Von
dorther hat auch eine energische Bewegung eingesetzt, um wieder ein
Embargo auf die Kohlcnausfuhr zu erwirken. In der Tat stehen diese Staaten
in direkter Konkurrenz mit dem Auslände. Der Kohlcupier im Hafen von
Hampton Roads, der ursprünglich speziell für die Bedürfnisse Neu-Englands
vorgesehen war, dient zurzeit hauptsächlich der Ausfuhr, worüber sich u: a.
der Gouverneur von Massachusetts bitter beklagt. Die Kohlenproduzenten
und Händler sind entschieden gegen jede neue Einschränkung des Exportes.

Die Interstate Commerce Commission hat eine neue Verordnung betreffend

Verwendung offener Eisenbahnwagen erlassen, welche dem
Kohlentransport einige Erleichterungen bringt. Den Eisenbahnen wurde verboten,
für ihre eigenen Bedürfnisse Kohle zu konfiszieren.

Die Produktion ist in langsamem Zunehmen begriffen und eine ganz
kleine Besserung der Transporlverhältnisse ist auch wahrnehmbar. Die
Lieferanten sind vollauf beschäftigt, den abgeschlossenen Verträgen
nachzukommen und es werden wenig neue Abschlüsse gemacht. Dass die Lage noch
abnormal ist, geht schon daraus hervor, dass für Kohle franko Mine noch bis
S 8.50 pro Tonne bezahlt wird.

Petroleum. Die Rohölausbeute ist im Zunehmen begriffen. Die Vorräte
von Kerosin (gereinigtem Petroleum) haben zugenommen, worauf wohl die
Herabsetzung der Exportpreise zurückzuführen ist. Man sucht nach allen
möglichen Verfahren, um Ersatzmittel für Gasolin (Motor-Benzin) herzustellen

und versuchte es neulich auch mit Erdgas. Bei stark vergrösscrler
Nachfrage des In- und Auslandes nehmen die Vorräte von Schmieröl rasch ab.

Exportpreise vom 17. Juni per gallon, f. o. b. New York: Kerosene,
bulk, New York, Standard White 13.50 cents; Water White 14.50 cents;
Kerosene, in barrels, cargo, Standard White 23.50 cents; Water White 24.50
cents; Kerosene, cases, New York, Standard While 26.00 cents; Water White
27.00 cents; Gasoline, cases, 39.25 cents; Motor gasoline, U. S. Navy
specifications 23.00 cents; Export naphtha 24.50 cents; Export naphtha 63-66
degrees 27.50 cents: Export naphtha 66-68 degrees 28.50 cents.

Roheisen. Die Ausbeute an Roheisen soll wieder annähernd normal sein.
Die Stahlproduktion des Monats Mai stellt nur um 5 % hinter derjenigen
vom März, der grössten seit Kriegsende, zurück.

Ausländische Nachfragen kommen in grosser Zaiil in den Markt. Offenbar

durch die hiesigen hohen Preise angezogen, wird englisches Ferromangan
hier gehandelt. • •

Preise vom 17. Juni, per gross ton: Roheisen : Pittsburg, Bessemer,
S 44.50; Chicago Nr. 2, S 43.— ä S 45.—; f. o. b. Philadelphia Nr. 2x, S 47.35
ä. S'49.35. Ferrolegierungen: Ferromangan, 80 %, S 225.— ä S 250.—;
Ferromangan, 80 %, Juli-Dezember, S 200.— ä S 225.—; Spiegeleisen,
19-21 %, S 70.— ä S 75.—; Ferrosilizium, 50 %, S 85.—; Koks, S 14.— bis
16.— per Tonne franko Ofen.

Kupfer. Die Maiabschlüsse sollen sich auf zirka 62,000,000 Pfund
belaufen gegen 101,000,000 im Monat April. Der Markt ist flau. Auch die Export-
nachfragc hat nachgelassen.

Preise vom 17. Juni, per pound, f. o. b. New York: Copper, lake,
18.50 cents; Copper, electrolytic, 18.75 ä 19 cents; Copper, casting, 17.62V2
ii 17.75 cents.

Schiffahrt und Frachten. Nach lebhaften Debatten in beiden Häusern
und zahlreichen Abänderungen ist die Jones Shipping Bill (siehe Berichte
vom 2. April, 7. und 28. Mai) am 5. Juni von Präsident Wilson unterzeichnet
und unter dem Namen Merchant Marine Act 1920 zum Gesetz erhoben
worden.

Darin wird u. a. die Bildung eines Direktoriums von sieben Köpfen
vorgesehen, mit der Kompetenz, die der Regierung gehörenden Handelsschiffe
vorzugsweise an amerikanische Bürger zu verkaufen, gegen Abzahlung innert
15 Jahren. Die ehemals deutschen Schiffe kann es selbst betreiben oder an
amerikanische Bürger verkaufen. Während fünf Jahren kann das Direktorium
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$ 25,000,000 pro Jahr zum Bau neuer Schilfe beiseite legen, jedoch ohne
selbst zu bauen. Es wird ermächtigt, sofort die ehemals Feinden gehörigen
Docks und Piers zu übernehmen.

Mit 1. Februar 1922 sollen die Gesetze betreffend Küstenschiffahrt
auch auf die Inselbesitzungen, mit Ausnahme der Philippinen, ausgedehnt
werden. Um die Erlaubnis zur Küstenschiffahrt zu erhalten, muss eine Gesellschaft

mindestens zu 75 % amerikanisch sein. In Gesellschaften, die im Aussen-
handel fahren, müssen Präsident und Direktoren amerikanische Bürger sein.

Dieses Gesetz, das sofort in Kraft trat, hat schon den heftigsten Protest
Englands hervorgerufen und wird auch im Iiiland nieht als Meisterwerk
angesehen. Dessen Sektion 28, betreffend Vorzugsinlandtarife für Waren,
die auf amerikanischen Schiffen befördert wurden oder werden sollen, ist
bereits für 90 Tage ausser Kraft gesetzt worden, und das U. S. Shipping Board
hat ausserdem eine Aenderung der Sektion 18 durchgesetzt.

Hamburg-Amerika-Linie. Während mehr als zwei Monaten waren
hier Verhandlungen mit der Hamburg-Amerika-Linie im Gang, «at the
request and suggestion of several members of the Shipping Board ». (Siehe
auch Bericht vom 2. April.) Nun soll die New Yorker Firma W. A. Harriman
& Co. die früheren Linien der deutschen Gesellschaft betreiben. Nach dem
Abkommen wird die Hamburg-Amerika deren Agent auf dem Kontinent
sein und die Einrichtungen genannter Linie benutzen. Der Betrieb soll
aufgenommen werden, sobald Sehiffe bereit sind. Das Abkommen soll auch
ein Schiffsbauprogramm vorsehen, woraus hervorgeht, dass die Gesellschaft
«einige » Schiffe in den deutschen Werften der Hamburg-Amerika im Bau
hat. Präsident Wilson ermächtigte den «Alien Properly Custodian», den
New Yorker Pier der Hamburg-Amerika-Linie zu verkaufen.

Das Shipping Board hat einen fünfjährigen Kontrakt mit der U. S. Mail
Steamship Co. abgeschlossen zwecks Charterung von' 13 früher deutsehen
Schiffen. Die Gesellschaft zahlt S 3.50 per net ton per Monat und hat ein
Vorkaufsrecht auf die Schiffe. Die Routen sind im Frachtvertrag näher
bestimmt. Ausser englischen und französischen Häfen sind. Bremen und
Danzig vorgesehen sowie das Mittelmeer.

Der Schiffbau in amerikanischen Werften ist flau; im Monat Mai sind
relativ wenig Aufträge eingegangen. Nach offizieller Aufstellung wurden
in den Vereinigten Staaten im Monat April 164 Segel-, Dampf-, Gas- und
unbemastete Schiffe von zusammen 251,442 gross tons gebaut, wovon das
grösste Sehiff mit 8,294 gross tons. In den ersten vier Monaten wurden
1,052,062 Tonnen beendigt (1919: 1,209,386).

Die in Chicago angenommene «Platform» der republikanischen
Partei enthält folgendes in bezug auf die Handelsmarine: «Die
Landesverteidigung und unser Aussenhandel verlangen eine Handelsmarine des.,
besten und modernsten Sehiffstyps unter amerikanischer Flagge, bemannt,
mit amerikanischen Malrosen, in Privateigentum und mit privater Energie,
betrieben.

Charters: Kohle pro Tonne nach Rotterdam und Antwerpen 8 17.—
bis 8 18.50, französiseh-atlantisehen Häfen 8 17.50 bis 8 18.50, Marseille.
8 20.— bis S 21.50, westitalienisehen Häfen 8 19.50 bis 8 20.—, Port' Said
$ 24.—, Stockholm 8 21.50, Christiania 8 21.—, Oxelösund 8 21.—. Mehl
nach Mittelmeerhafen 105 bis 120s pro Tonne. •

GeldVerhältnisse. Diskontsatzerhöhung. Am 1. Juni haben einige
der 12 Federal Reserve. Banks ihren Rüekdiskonlsatz für Kommerzpapier,
von 6 % auf 7 % erhöht. Diese Massnahme wurde vor allem getroffen, um
der ungesunden Kreditinflation einen Riegel zu stossen. "Es ist fraglieh,
ob diese Massnahme allein, den gewünschten Erfolg herbeiführen wird,
besonders, da seither die Federal Reserve Banken den Betrag ihrer im Umlauf
befindlichen Noten weiter andauernd erhöhen (um zirka 22 Millionen Dollarn
pro Woche) und dieses Geld offenbar auf der anderen Seite zur Kreditgewährung

dient. Es ist ferner zu bemerken, dass der vorherrschende Diskontsatz
höher ist als 7 % und somit die Banken immer noch mit Gewinn um
Rückdiskontierung naehsuehen können.

Treasury-Schuldscheine. (Siehe Bericht vom 23. April.) Soeben
wird ein neuer Abschnitt von 8 400,000,000.— herausgegeben, wovon ein
Teil mit sechsmonatlieher und der Rest mit einjähriger Laufzeit. Diejenigen,
die nächsten Januar fällig sind, werden mit 53/4 %, die übrigen mit 6 %
Zins offeriert. Die Ausgabe erfolgt zu pari.

Der Umstand, dass sogar die Regierung 6 % bezahlen muss, um Geld
zu erhalten, ist für den Geldmarkt sehr bezeichnend. In Bankkreisen sagt
man eine weitere Verteuerung des Kredites voraus. Selbstverständlich
drücken, diese steten Zinsfusserhöhungen der Treasury-Anleihen auf sämtliche
Obligationenkurse.

Anleihen fremder Regierungen. Sensationell wirkten die Beding
guiigen, zu denen eine neue Anleihe der belgischen Regierung auf
den Markt.gekommen ist. Es handelt sich um $ 50,000,000.—, welche
aufgenommen werden, um eine Fälligkeit im gleichen Betrag auszulösen. Diese
Titel tragen 7% % Zins, werden zu 97% % offeriert und sind rückzahlbar
zu 115% mit jährlichen Auslosungen von 1921 bis 1945. Die jährlichen
Amortisationen dürfen nicht weniger als je 8 2,300,000.— betragen.
Durchschnittliche Rendite: zirka 85/8 %. Zuzüglich der Kommissionen soll
dieses Geld Belgien zirka 9,40 % kosten. Die Anleihe soll nur wenig
überzeichnet worden sein. Jedenfalls schafft diese Anleihe einen unangenehmen
Präzedenzfall für auswärtige Geldgesuche, und während vor wenigen Monaten
ein Abschluss zu 7 oder 7%.% noch möglieh war, werden heute die
Bedingungen der belgischen Anleihe den Weg weisen.

Seit einiger Zeit maeht Polen Propaganda, um eine Anleihe'von
8 50,000,000.— hier unterzubringen und wendet sich dabei vor allem an
seine ehemaligen Landsleute (zirka 3,000,000). Die Tschechoslowakei
appelliert ebenfalls an ihre Angehörigen (durch Vermittlung einer neulich
gegründeten Vereinigung tschechoslowakischer Banken), um $ 25,000,000.—
zu 6 % für 10 bis 15 Jahre aufzunehmen. Zurzeit verhandelt auch Bulgarien
mit New Yorker Bankkreisen, um $ 10,000,000.— zu borgen, hauptsächlich
zu dem Zwecke, seine Valuta zu heben und somit Ankäufe in diesem Lande
zu ermöglichen.

Frankreich — Einführet rbot
Von Paris wird uns telegraphiert, dass das erwartete Dekret über eine

teilweise Aufhebung des Einfuhrverbotes erst Mitte dieser Woche im «Journal
officiel» promulgiert werden wird.. Die freie Einfuhr ist u. a. vorgesehen für
alle Seidenwaren, ausgenommen Spitzen, Bonneterie und Kunstseidengewebe,
ferner für Hutgeflechte und für Uhren grossen Kalibers. Durch Ministerial-
verfügung können diese Artikel bereits eingeführt, werden.

Schweizerische Zentralstelle für die auswärtigen Transporte (Fero). Die
Bureaux dieser Zentralstelle befinden sich ab 12. Juli 1920 an der Spitalgasse

Nr. 9, in Bern.

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 9. Juli Herrn Johann Nigg', von Maienfeld,

bisher schweizerischer Vizekonsul in Guadalajara, zum Konsul daselbst
befördert.
— Die beiden schweizerischen Vizekonsulate in Tampico und Guadalajara

(Mexico) werden in Konsulate umgewandelt.
• Der Konsularbezirk von Tampico umfasst Tampico und den Staat TaA'

maulipas, derjenige von Guadalajara die Staaten: Niedcr-Californien, Sonora,
Sinaloa, Tepic, Nayarit, Jalisco, Cohnia und Michoacan.

* **
France — Prohibition d'entröe

Un telegramme de Paris fait savoir que le decret reduisant la liste des
articles prohibes ä l'entree en Franee paraitra au «Journal officiel» au milieu
de cette semaine seulement. Parmi les articles admis figurent entre autres les
soieries, ä l'exeeption des dentelles, de la bonneterie et des tissus de soie arti-
fieielle; sont admis en outre les tresses pour chapeaux et l'horlogerie gros
volume. Conformement ä une decision ministerielle ccs articles peuvent etre
importös d6jä.

Office suisse des transports ext&rieurs (Fero). Les bureaux de cet office
seront transfdres ä partir du 12 juillet 1920 ä la Rue de l'Höpital, n° 9, Berne.

— Consulats. M. Jean Nigg, de Maienfeld, vice-consul de Suisse ä Guadalajara,

a et6 promu consul en cette ville.
— Les deux viee-consulats siüsses de Tampico et de Guadalajara (Mexique)

ont 6te tramsformös en consulats.
L'arrondissement consulaire de Tampico se compose de Tampico et de

l'Etat de Tamaulipas; celui de Guadalajara eomprend les Etats de Basse
Californie, de Sonora, de Sinaloa, de Tepic, de Nayarit, de Jalisco, de Colima
et de Michoacan.

Einnahmen

Monat

Januar'
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

der eldfl. Zollverwaltung — Heeette* de 1'admlnlstraUon 16d6ral« de« Dflnil««
Moit191»

Fr.
2,740,195. 62
3,143,992. 80
3,698,629. 93
6,216,695. 43
6,909,208. 66
5,991,340. 67
6,483,099. 49
5,264,343.53
6,020,070. 03
6,113,970. 27
6,601,234. —
9,528,763. 25

1920

Fr.
8,312,016. 77
7,207,796. 82
7,312,360. 94
7,726,712. 37
7,060,877. 48
7,052,471. 54

Mehreinnshms Mindereinnahme
Augmentation Diminution

Fr.
5,571,821.15
4,063,804. 02
3,613,721.01
2,510,116. 94

161,668: 82
1,061,130. 87

Fr.
Janvier
Fierier
Mars
Avril
Mai
Juin
Juillet
Aoüt
Septembre
Octobre
Novenibre
Diceeibre

Jan.-Juni 27,689,963.11 44,672,225.82 16,972,262.81 Janv.-Juin

Vom schweizerischen Geldmarkt
Oilliiellei Banbdiikenle and Vrlvatseti

-1 a Privatsatz Im Vergleich z«Z

9. VII.
2. VII.

26. VI.
18. VI.
11. VI.
4. VI.

OHIzlell
»/.

Privat Tlgl. Seid
•/.

3/z—4
37j-3'A

8—4
37z

4

37»-47«
Lembard-Zlnsfnss: Basel, Genf, Zürich 5 '/>—67*%- ~"

des Behweii. lallennlbanb 6 %• — Darlehenekasee 57<°/<

4s,«
4*/i«

' 47«
47'
47'
47.

(+
Parle
7.

—0,625
—0,687
—0,875
—0,625
—0,600
—0,376

Qbar, — unter)
London

•/.
— 2,000
—2,125
—2,312
—2,312
—2,250
—2,125

Berlin
•• '/.
+0,760
+ 0,687
+0,500
+ 0,437
+ 0,562
+0,687

Wechsel- (Geld-) Korse
In •/,;Ober (+) bezw, unter (—)

Parität
Frankreloh England Oautaohlarul

—641,3 —131,2 —881,7
—647,1 —136,6 —883,0
—543,5 —136,6 —880,9
—570,7 —136,6 —889,4'
—680,6 —144,4 —890,6
—582,0 —149,3 —905,0
OttlaleUei Lembard-Zlnsfaee

Wochenansweise der Schweizerischen Katlonalbank and anderer Banken

Sltnutlena hsbdemadahres da la Banqoa Sailens!« Suisse et d'aolres Banqaes

Datum netea-üada«! BstallbestaU LemUri
Bate SJÄ Ä NantUumente OompU^G:

mentt et de itpSil
31. V. 1920 Ii Fr. 1080 (1 Ik.-Fr. 1.2S, 1 X-Fr. 25,1B. B. -Fr. 2.08,1 Ir.-Ir. 1.06,1 /- Fr.6). Is fr. IUI

1920:
1919:
1918:
1917:

1920:

1920:
1919:
1918:
1917:

1920:
1918:
1918:
1917:

1920:
1919:
1918:
1917:

1920:
1919:
1918:
1917:

1920s
1919:

1920:

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse

853,902 622,111 343,878 37,420
920,683 626,095 466,234 39,839
705,026 438,429 304,885 31,602
516,549 393,841 169,068 16,168

Belgische Nationalbank — Banque Nationale de Beigigue
5,105,552 293,241 690,780 148,470

Bank von Frankreich — Banque de France
38,172,992 5,827,703 2,082,084 • 1,817,382
34,061.243 5,856,386 1,770,131 1,240,236
27,303,372 6,636,465 2,222,417 942,301
19,479.437 5,531,261 1,744,207 1,133,443

Bank von England — Banque d'Angleterre
2,845,164 2,861,470 8,680,121 —
1,929.034 2,152,006 3,324,989 —
1,276,281 1,586,287 4,080,593 —

975,376 1,377,606 4,003,388 —

Deutsche Beichsbank — Banque Imperiale AUemande

62,520,915 1,369,011 58,121,180 6,984
35,306,166 ' 1,920,602 32,820,590 10,961,
15,003,860 8,082,634 18,180,965 8,702
10,366,442 3,208,911 11,705,630 12,162

Niederländische Bank — Banque Nterlcmdaise
2,123,824 1,848,779 458,673 644,504
2,134,001 1,393,406 • 301,603 487,032
1,929,436 1,514,372 117,303 277,165
1,674,743 1,255,928 137,412 189,630

Oesterreichisch-Ungarische Bank — Banque Austrc-Hongroise

125,364
134,842
105,979
93,575

2,118,586

3,852,218
3,610,691
3,436,641
2,801,135

3,714,099
3,666,425
4,408,142
4,422,997

21,279,574
12,484,844
9,543,492
5,672,704

317,917
170,460
122,716
102,201

64,807,148
41,947,386

298,340
336,659

17,564,208
2,973,119

9,003,322
9,007,810

8,474,290
6,863,469

Bundes-Beserve-Banken i. d.

1920: 15,535,105
1818: 12,696,460
1918: • 8,004,840

Zusammen — Total
176,528,992 12,615,655 78,490,924 11,658,082 89,881,998

Tier. Staaten — Banques de Biserve Fidir. aux EtaU-Uwit
10,462,480 14,690,155 • — 8,972,200
11,276,530 10,866,210 — 9,164,600
9,878,645 6,768,660 — 7,933,040
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.5

.6
Schweiz
Paris
London
Berlin
Milano
Bruxelles
Wien
Amsterdam 4'/i
New-York i) 7

Spanien 5

1920
23. VI.
o. p.

4«/»
5 •/«

6'V's
S'/s
7

6'/,
2
3s/n
7

.7

.6

.6
,5'/.
.6

1920
16. VI.

o. p.
5 4s/.
6 6
7 67«
5 S'Vn
6 53/«

57. 57«
6 2

47s 3s/.
7 8

1920
7. VI.

o. p.
47»
5
6V*
3'7>«
57»

67s 57»
5 I"/*
47» 37s

6
5 —

1920
31. V.

0.
6
6
7
5
6
67>
6
47,
6
5

p.
47,
6
6'7i.
3l71»
67«
57«
17«
87s

7

1920
30. VI.

o.
5
6
7 '

5

6
67.
6

47.
7
5

P.

47»
57»
6"/.«
37.
7
57i
2
3s/.
9

1919
30 VI.

o.
57.
6
5
6
5
4
6
47.
47«

|47,

P.
4®/u
6
SV'«
37«
47*
4
17«
37«
57.

1918
30. VI.

0. p.
47. .37u
6 6
5 37.
5 47.
5 4s/.'

6 37.
47. 27. •

47« 4

47. -
o. offiziell (oilieiel). p. privat (hör» banque). ') Gall money.

Kara für Slchtdevlaen auf:') —
Gesetzliche Paritit (Paritd legale): X 1

Kr.'lOO - Fr. 106.01; H. fl. 100 -

Goars da change h wue aar:1)
- Fr. 26.2216; M. 100 - Fr. 128.457:

Fr. 208.8198; / 1 - Fr. 5.182.

Parli London Deutichland Italia Bruxellai Wlan Amiterdam Now-York Spanltn

1920 30. VI. 45.09 21 78'/« 14.35 82 97 47.44 8.80 196.10 5.47'/« 90.89
23. VI. 44.69 21 88'/« 14.95 33.16 46.62 3.80 197.25 5.47 91.12
16. VI. 41.47 21.65 13.54 30.21 43.73 3.67 198 30 5.49s/» 90.30

7. VI. 42.25 21.52 13.50 32.— 44.25 8.90 201.26 5.60 89 60
31. V. 42.25 21.76 14.25 32.— 44.— 4.— 204 40 5.677« 90.75

1919 30. VI. 84.50 26 05 41.— 67.25 81.— 18.— 21125 5 42'/«
3 94"/ie

106.-
1918 30. VI. 69.33 18 83'/« 68.54 43.C9 — 39.85 200.90 110.90
1917 30. VI. 83.79 22.92'/« 68.62 66 81 — 43.06 197 37 4.817« 113.67
1916 30. VI. 89.52 25.17'/« 95 49 82.87 — 66.16 219.12 5.28s/, 106.—

>) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — ') Lea coura slgnlllent cours de la dtmande.

Schweizerische Nationalbank — Banqne Na
Aufweise vom 7. Juli — Situations hebdomadatres

AkÜTB
Metallbestand: fr«

Gold 533,168,032. 60
Silber ...'.. 87,577,455. —

620,745,487. 60
17,343,800. —

297,157,206. 31

65,866,645.80
88,383,215. 70

6,380,383 85
46,139,526 95

Darlehens-Eassascheine
Portefeuille
Sichtguthaben im Ausland
Lombardvortchdste
Wertschriften
Sonstige Aktiva

+

Letzter Auwels
Dtrniere situation

Fr.

610,095. 35
664,725.—

23,061,746. 26
8,862,600 —
2,755,774. 55

— 10,914,368.50

tlonale Salme
du 7 juillet

Encaisse mdtaüigut
Or
Argent

Biiltb 4« Ii Ctine 4e]FnU

Portefeuille
Avoir ä vue ä VAranger
Avances sur nantiss*
Titres
Autres actifs

1,082,016,165 21

Eigene Gelder
Notenumlanf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

Passiva
29,440,858.48 •

928,111,620.—
97,380,277 62
27,083,409. 21

1,082,016,165 21

— 25,398,185. —
— 8,660,977.65
+ 41,043.70

Fonds propres
Billets en circulation
Virements et de ddpäts
Autres passifs

Diskonto 5 %, gültig seit 21. Angust 1919.
Lombardzinsfuss 6 %, gültig seit 3. Oktober
1918.

Tauz d'escompte 6 %, depuis le 21 aoüt
1919. Taux pour avances 6 %, depuis
le 3 octobre 1918.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International des virements postaoz
Ueberweisungskurse vom 9. Juli an ') — Cours de reduction ä partir du 9 juillet *)

Belgique fr. 51.20; Dentschland Fr. 15.10; Italie fr. 34. 30; Rdpnblique Argentine
fr. 602. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22. 25.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten,
fluctuations.

7 Sauf adaptation au*

Annoncen - Regie:
PIJBIilCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Aiinunzi Regie des annonces:

PUBMCITAS S.A.

IHM Eden-Hotel
Neues behagliches Familen-
haus. Prachtvolle Lage.

Idealer Kur-u. Ferienaufenthalt. Pensionspreis v. Fr. 9.— an.
Prosp. C. Thoenen. (921 T) 1340

Thnnersee
Ii

Demandez
offre

(Kassa-Rollen)
Goetsthel & C°. Chaux-fle-FBiKlsv

Modern eingerichtete Uhrenfabrik
mit ca. 100 Arbeitern (langjähriges,
guteingeschultes Personal), erstklassige
Spezial-Artikel herstellend,
weitausdehnendes Absatzgebiet, sucht ganz
tüchtigen 2060

Kaufmann
der sich mit 50—100 Mille aktiv
beteiligen würde. Glänzende Existenz
für tüchtige Kraft/ Off. unter Chiffre
K 1434 Sn an Publicitas A.- G.,SoIothurn.

S. A. POLÜS, BALEBNA
I signori azionisti della S. A. Polus, fabbrica di sigari e tabacchi

in Baierna, sono convocati in •

assemblea generale
per il giorno 17 Iuglio 1920, alle ore 3 pom., in Ealerna, nel Iocali
della society col seguente ordine del giorno :

1° Presentazione del bilancio e del conto profitti e perdite per
l'esercizio 1919/1920.

2° Riparto utili. 2065 1

3° Modificazione dello statuto.
4° Eventuali.

Baierna, il 9 luglio 1920.

Per il consiglio d'&mministrazione,
• II presidente : GUIDO RUFFONI.

(main t [ftemins de let eletliiaaes de la fiiayere

Le conscil d'admiuistration convoquc
Is assemble generale des actionnaires

pour saiuedi 31 jnillet 1930, & 3 Ii. 30 da soir, au Chateau de
Balle, salle des assises, avec l'ordre du jour suivant:

Rapports du conseil d'admiuistration et des commissaires-v4rificateurs pour
i'exercice 1919.

Discussion et rotation sur les conclusions de ces rapports.
Nomination d'un membre du conseil d'administration, des commissaires-v4ri-

ficaleurs et des suppliants pour 1920.
Propositions individuelles. (2038 B) 20691

Le rapport de gestion, le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des
commissaires-virificateurs sont ddposis au siige social de la Compagnie, au Credit
-Gruyirien, ä Bulle, alnsi qu'ä la Bauque de l'Etat, ä Fribourg, qui dilivrent les cartes
d'admission u l'asscnblce sur dipflt des actions, jusqu'au 26 jnillet inelusivement.

Chemln de fer fleclripe Glnnfl-Begnlns

MM. les actionnaires sont convoques en

assembl^e gn6rale ordinaire
pour le samedl, 24 juillet 1920, & 14% h., ä I'Hötel de l'Ccu Vaudols, ä Begnlns

ORDRE DU JOUR :

Operations statutaires. (25258 L) 1882'

Les comptes et le rapport sont ä la disposition des actionnaires
au Bureau de la Compagnie.

le conseil d'admlni#traf Ion.

IUI i Mm

suchen Verbindung mit
Agenturfinna, gnt
eingeführt bei den Samen¬

händlern. 2038'
Kar Verkauf an Engrosliäodler

^ II "111
' .afeaw RpÜen X/TM«

flgör Cartonagcr»
hmllrnnrilMM

Prima
RQrtholz-

Hellerholilen
liefert beständig zu vorteil
haften Preisen waggonwellt
und in kleineren- Posten
B. Eadigtr- Banm|artn»r,

Köhlerprodukte,
189 Br«n»k«a. (»»Sn

etomissement
bestehend aus Fabrikgebäude,

5000 s Rauminhalt,
"Wohnhaus m. 6 Wohnungen,
1S,0003 Terrain, in grösserer
Ortschaft des Mittelthurgaus
gelegen, Bahnstation, zu
vorteilhaftem Preise 2<>M.

zn verkaufen.
Off. unter Chiffre Z.B.1070
an Rndoll Blosse,St.B»Uen

Bnohftthrunt
Ordne zuverl rasch, diskret
vernaclil. Buchführungen
Invent, u. Bilanzen.
Bücherexpertisen, Einführung der
amer. Buchführ, nach prakt.
System, mit Geheimbuch,
Prima Refer. Komme auch
nach ausw. II. Frisch,
Weinbergstrasse 57, Zürich 6, '

Metallschilder
umnuiunii itntiKiirwrmimtEflinmMiBnuiiraiiinirntknnitiwuuiijniuiiimmnt mmtciraomiL'n' id iiitnn' imramumnm

Tabellen und Skalen
chemisch geätzt und geprägt (tS5S Z) 20®2.

Schweiz. Aetzwerlte
DoaUenmeler & Heyer, Zurich
Gegründet 1S94 ßrösite Schweiz. Spizisllabrlk

Stelle-Ausschreiäuns
Die provisorische Stelle eines kantonalen

Steuerkommissärs wird anmit zur allgemeinen
Bewerbung ausgeschrieben. Die Besoldung, deren
nähere Festsetzung bei der Wahl erfolgt, beträgt
Fr. 650 bis Fr. 750 per Monat. (1577 Gl) .2051

Bewerber, welche sich über abgeschlossene
juristische Hochschulbildung oder tüchtige
kaufmännische Bildung nnd Praxis ausweisen können
und mit den Wirtschaftsverhältnissen vertraut
sind, belieben ihre Anmeldung bis spätestens
Mittwoch, den 21. Juli 1920, abends, bei Tit. Herren
Landammann E. Blumer, In Schwanden,
einzureichen. Amtsantritt nach erfolgter Wahl.

Glarus, den 8. Juli 1920

-Namens des Regierungsrates,
Der Landammann: E. Blumer.
Der Ratschreiber: B. Trümpy.

Staatsgarantie
E2%E2%E2aB%g2E2BE2E2g2E2

Wir sind Abgeber von Namen- oder Inhaber-

Kassascheinen
(Bons de D6pöt)

1, 2, 3 und 5 Jahre fest, verzinslich zu

5 11 o
\2 O

Diese Scheine werden für beliebig«
Beträge ausgestellt und sind mit halbjährlichen
Zinscoupons versehen. (5315 N) 1385.

Die Direktion.

Basler Kantonalbanh
Staatsgarantie

Wir sind bis auf veiterei Abgeber von

51/*'/. ODIISotlonen unserer Bonis
tl pari, gegenseitig auf 5 Jahr« fest,

g. (26 Q) Die Direktion.
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Äeizerociie Vol
Genossenschaft gegründet 1869 — Zirka 75500 Mitglieder

Sitz und ZentralVerwaltung Bern

Ereisbankeu und Comptoirs r

Amrlswll, Basil, Bim, Bill, Dilsbirg, Dlillkon, Frelbnrg, Bin!, Linsanni,
Lecarno, Montrinz, Montier, Prnntrnt, Salgniltglir, 81. Ball», St-Imlir,

81. Boritz, Thalwll, Tramelan, Uslir, Witzlkon, Wlolerlhnr, Zfirlek.
Agenturen:

Allsten», Lib Brinlmz, Balle, Cbfttil-Sl>Dinls, Eflsnacbt, Linien,
Marl», Tavaaaia.

Stammkapital und Reserven Fr. 100,000,000

Aufn&lime tor neuen Mitgliedern
Wir bringen in Erinnerung, da38 jederzeit nene Mitglieder in unsere

Genossenschaft aufgenommen werden können und dass' der Eintritt an keinen
Termin gebunden ist. Jede handlungsfähige und in bürgerlichen Hechten und
Ehren stehende Person kann durch Unterzeichnung eines yerpflichtungsscheines
und durch Erlegung eines'Eintrittsgeldes von Fr. 10. —, sowie der statutarischen
Minimaleinlage von Fr. 100.—, Mitglied werden. Die Mitglieder sind zur
Erwerbung eines Stammanteiles von Fr. 1000. — verpflichtet. Diese Summe kann
auf einmal oder in Teilbeträgen von mindestens Fr. 100. — pro Jahr inclus.
gutgeschriebener Dividende einbezahlt werden.

Laut kürzlich erfolgtem Beschlüsse des Verwaltungsrates ist
es den Mitgliedern bis auf weiteres gestattet, auch einen zweiten
Stammanteil zu erwerben, insofern der erste voll liberiert ist.

Die Einzahlungen nehmen vom 1. Januar nächstfolgenden Jahres an am
Gewinn teil und werden bis dahin zu 6 "/»verzinst. (5875 Y) 17811

Die Dividenden der letzten Jahre betrugen:
1915 1916 1917 1918 1919
6 °/o 5'/2 7» S'/sVo 6 7» 6 7»

Geschäftsberichte, Prospekte, Statuten und Anmeldescheine stehen an allen
unsern Schaltern zur Verfügung oder werden auf Verlangen zugesandt Mündliche

oder schriftliche Auskunft wird bereitwillig erteilt durch

Die Direktionen.

Freihandverkauf

Hmtttmf
JBD Ä*»

Wiederaufnahme unserer alten regelmässigen
Sammelverkehre für Güter aller Art ab Anvcrs-Gand

*rosstran$porte ex Übersee
(Amerika usw.) inklusive Empfangnibma ex leeiehilf

in

Antwerpen — läotterdam — Amsterdam
Transport per Rhein und per Bahn

Export und Import nach und von den nordischen Landern

Gef. Anfragen erbeten
Basler L&gerhausgesellechaft - Soci6t6 d'entrepöts de B&le

Internationale Transporte
Grosse Lagerrflumlichkciten und Keller mit Geleiseanschlusa

(647t Q) 2888' •

Aus dem Konkurse der Firma Gretener & Schneeberger, Fabrikation
und Verwertung gesetzlich geschützter Neuheiten gelangen, aus freier
Hand zum Verkauf:

1. 3620 Stück Kreidenspitzmaschinen,
2. diverse Bestandteile zur Erstellung dieser Maschine,
3. das Schweiz. Patent No. 73807 una No. 79131 für den Apparat

zum Spitzen von Kreide und dergl., sowie das deutsche und
österreichische Patent für die gleiche Maschine.

Angebote für Ziff. 1 allein und tili. 2 und 3 zusammen sind bis
zum 19. Juli 1920 an das unterzeichnete Konirursamt zu richten. Nähere
Auskunft erteilt schriftlich und mündlich dasselbe. 2049'

Bassersdorf, den 5. Juli 1920. Konkursamt Bassersdorf:
Joh. Rüeg'g, Notar.

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit auf
Samstag, den 24. Juli 1920, vormittags 11 Uhr, zur

ordentlichen Generalversammlung
in das Hotel zui Krone in Solotburn eingeladen.

Traktanden:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung pro 1919/20,

des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates una des Berichtes
der Rechnungsrevisoren. Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat

und Geschäftsführung. Beschlussfassung über Verwendung
des Reinertrages.

3. Neuwahl der Rechnungsrevisoren.
4. Statutenrevision § 1.
5. Unvorhergesehenes. (1444 Sn) 2068'

Inventar, Bilanz, Rechnung über Gewinn und Verlust sowie
Bericht der Rechnungsrevisoren liegen vom 17. Juli an im Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Solothurn, den 7. Juli 1920.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
J. Dübi.

iweiiflisdie yMlMciss-GssMall ig Sasel

Den Herren Aktionären teilen wir hierdurch ergebenst mit, dass, nachdem die heutige

Generalversammlung die Auszahlung einer Dividende von 107» für das Jahr 1919
beschlossen hat, der Aktliacoapoa Jfr. 1B von jetzt ab mit (4653 Q) 2067'

Fr. lOO.— pro Aktie.
b*l der Bisillichaltakassi sowie bei folgenden Banken:

Sehwaiurlsehi Biakgiailliekalt, Wlitirtkmr, Ztrlek nn< Basil
Baslir Handilxbäak
Sekvilzirisebi Eridllaaslall
Sekvilzirlsekir Baakvirila

eingelöst wird.

Baill, den 9. Juli 1920.

Schweizerische National-Verslcherniigg-Gesellschaft,
DU Direktion.

Hliii-iMe m, Müsen
Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung wurde die

Dividende für das Geschäftsjahr I ill 9/20 auf
7 % fQr das Prioritätsaktienkapital und

10 % für das Stammaktienkapital
festgesetzt.

Es werden demgemäss die Coupons der Prioritätsaktien mit.
Ff. 35. -

und die Coupons der Stammaktien mit Fr. 25. —
vom 9. Juli a c. ab an den Schaltern der

Bank in Scbafiliaiisen
eingelöst 2072

Schafthausen, den 8. Juli 1920.
I>er "Verwaltrnig&rat.

VIJLI.J2 I>fr CiESHBSVJB
Avis aux porteurs d'obligations 3% Ville de Geneve 1896

Obligations de 500 francs remboursables au pair
Le Conseil administratif informe les porteurs de ces titres que le sort

a dfsignf, pour ftre remboursfes le 1er aoüt 1920, les obligations portant
les numfros suivants:

6 1776 4068 6418 8372 11066 12871 14385 16355 18816
223 1850 4096 6652 8507 11196 13003 14420 16369 18973
227 1986 4148 6675 8664 11249 13095 14663 16475 19008
539 2181 4155 6817 8725 11324 13138 14716 16481 19068
691 2206 4186 6896 8823 11328 13262 14790 16511 19158
716 2312 4219 6924 8877 11489 13351 14807 16649 19222
757 2336 4237 7011 8980 11545 13435 14893 16720 19268

"775 2352 "4568 7044 "9000 "11557 "13467 " "14949 17112 19445
840 2585 4595 7065 9121 11797 13470 15142 17268 19453
880 2595 4611 7163 9123 11833 13498 15227 17356 19480
884 2640 4622 7323 9282 11857 13511 15352 17588 19511
912 2643 4662 7455 9311 11950 13526 15414 17710 19530
951 2715 4949 7478 9315 12063 13607 15423 17711 19658

1001 2861 5467 7508 9449 12071 13618 15458 17713 19857
1058 2863 5487 7510 9609 12108 13668 15621 17791 19858
1059 2865 5623 7546 10127 12190 13773 15657 17796 19904
1062 3056 5699 7621 10128 12370 13851 15676 17843 19915
1067 3312 5709 7717 10209 12429 13894 15677 17965
1162 3331 5919 7730 10232 12440 13917 15832 18119
1376 3562 5978 7882 10426 12450 14087 15948 18216
1406 3638 6005 7916 10644 12554 14126 15961 18382
1423 3697 6043 7917 10690 12629 14141 15971 18386
1522 3700 6073 7954 10698 12690 14142 15991 18405
1612 3844 6185 8018 10719 12746 14159 16008 18601
1635 3852 6208 8101 10732 12753 14266 16134 18634
1655 3926 6372 8135 10947 12759 14272 16249 18716
1700 3946 6397 8162 10979 12823 14305 16352 18722

Ces obligations seront remboursfes, contre la remise des titres munis
de leurs coupons non fchus, dfs le 1er aoüt 1920, ä la Caisse municipale.
Rue de l'Hötel-de-Ville, N° 4, au 1er ftage.

Les obligations suivantes, sorties antfrieurement et non prfsentfes au
remboursement, ont cessf de porter intfröt dfs leur date d'amortissement
ci-aprfs: (5401 X) 2064'

l8r fevrier 1915: No 15796.
1er fevrier 1916: Nos 9794, 15021.
l8r fevrier 1917: Nos 9800, 15664, 15736.
l8r aoüt 1917: Nos 1223, 12243, 15025, 15683, 15699,' 15722.
1er ffvrier 1918: Nos 15688, 15946.
1er aoüt 1918: Nos 12947, 15151, 18029.
1er ffvrier 1919: Nos 162, 370, 3803 5167, 12239, 14827, 15675, 15682,

15701, 15734, 17032,
1« aoüt 1919: Nos 363, 866, .1747, 4276, 5184, 6584, 7453, 8761, 9141,

9163, 10043, 10545, 11152, 11582, 11585, 12949, 12974, 13715, 14912, 15054,
15659 15705 15864.

1« 'fövrier' 1920: Nos 160, 231, 343, 441, 1240, 3974 4326 6530, 7135,
7564, 8068, 9903, 9907, 9908, 10395, 11162, 12656, 13701, 13819, 13987,
14066,14255, 15718, 15757, 17315, 17354.

Genfeve, le 1er jüillet 1920.

Le Conseiüer administratif düdgui aux Financesi Dr. Vlret.

M.ABL.-
Dans eon assemble gänärale du 19 mai 1920, les actionnaires ont'däcidä la

liquidation et la dissolution de la 8ociätä. Conformöment A l'article ,666 du Code fädöral
des obligations les cröanciers de la Socidtä sont 'sonmis de pro duire leurs crdances au
liqnidateur Mr. Jian Jordl, Avenue de Villamont 23, ä Liaiaani. (13263 (L 2047'
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